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Liebe Mit-
bürgerinnen 
und Mitbür-
ger, 
aus gegebenem 
Anlass, da die 
letzten Tage Un-
terschriftenlisten 
im Umlauf sind, 
möchte ich Ihnen 
zum aktuellen 
Stand unserer 
Flüchtlingsunterbringungen berich-
ten. Sowohl zum Allgemeinen und 
dann natürlich auf unsere Situation 
hier in Neuffen bezogen: 
Die Aufnahme, Unterbringung und 
Verteilung von Menschen, die in 
Deutschland um Asyl nachsuchen, 
wird durch zwei Bundesgesetze 
geregelt, dem Asylgesetz und dem 
Asylbewerberleistungsgesetz. Bei 
uns in Baden-Württemberg ist zu-
sätzlich das Flüchtlingsaufnahmege-
setz anzuwenden. 
Erste Anlaufstelle für Asylsuchende 
sind die Landeserstaufnahmeein-
richtungen (LEA’s). Das Asylverfah-
ren selbst wird vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge, besser 
bekannt als das BAMF, durchge-
führt. Bei uns in Baden-Württem-
berg ist dem Regierungspräsidium 
in Karlsruhe die Aufgabe übertragen 
worden, die Zuweisung der Asylbe-
werber in die Stadt- und Landkreise 
vorzunehmen. 
Kommt der Asylsuchende in seiner 
LEA an, erhält er einen Schlafplatz, 
Verpflegung sowie eventuell notwen-
dige medizinische Versorgung und 
bei Bedarf auch Kleidung. Mit seiner 
Registrierung wird festgestellt, ob er 
überhaupt in Baden-Württemberg 
bleiben kann oder in ein anderes 
Bundesland weiterreisen muss. Kann 
bzw. darf er in Baden-Württemberg 
bleiben, ist er zunächst verpflichtet, 
in der LEA zu wohnen. 
Irgendwann erfolgt dann durch das 
Regierungspräsidium Karlsruhe die 
Zuweisung in die Landkreise zur 
vorläufigen Unterbringung. Die-
se Zuweisungen richten sich nach 
der Zuteilungsquote des jeweiligen 
Landkreises, die sich nach der Be-
völkerungszahl errechnet. Dabei ist 
es unerheblich, in welcher LEA der 
Asylsuchende vorher gewohnt hatte. 
Mit der Zuweisung in die vorläufige 
Unterbringung geht die Zuständigkeit 
dann auf die Stadt- und Landkreise, 
bei uns an den Landkreis Esslingen 
über. Dieser muss Unterbringungs-
möglichkeiten schaffen und die Asyl-
suchenden im gesamten Landkreis 
auf alle 44 Städte und Gemeinden 
verteilen. Dies erfolgt ebenfalls nach 

dem Einwohnerschlüssel. In der vor-
läufigen Unterkunft verbleibt der Asyl-
suchende bis zum Abschluss seines 
Asylverfahrens, maximal jedoch für 2 
Jahre. Jedem Asylsuchenden steht 
dabei aktuell eine Wohnfläche von 7 
qm zu, weshalb die Unterbringungen 
in der Regel ja auch in Sammelunter-
künften erfolgt. 
Nach dem Ende der vorläufigen Un-
terkunft (Abschluss des Asylverfah-
rens, Ablauf der 2-Jahresfrist etc.) 
erfolgt die sogenannte Anschluss-
unterbringung. Dazu teilt das Land-
ratsamt auch wieder nach dem Ein-
wohnerschlüssel die Flüchtlinge auf 
den gesamten Landkreis Esslingen 
auf. Ab da sind dann die Städte und 
Gemeinden zuständig und müssen 
für die Unterbringung sorgen. Hier 
gibt es eine Untergrenze von 9 qm 
Wohnfläche, die Flüchtlinge erhalten 
den Status der Obdachlosigkeit. 
Jetzt zu Neuffen: im Dezember 2015 
kamen die ersten Flüchtlinge in der 
vorläufigen Unterbringung hier in 
Neuffen an. Das Landratsamt Ess-
lingen hatte und hat dafür immer 
noch die Sammelunterkunft in der 
Max-Planck-Straße angemietet und 
ist und bleibt auch dafür der Ko-
stenträger. Gleiches traf zu für eine 
zusätzlich angemietete Unterkunft 
in einem Privatgebäude im Oberen 
Graben. 
In den ersten beiden Jahren 2016 
und 2017 waren wir in Neuffen ein 
sogenannter Übererfüller. Dies des-
halb, da in den beiden Unterkünften 
des Landratsamtes mehr Flüchtlinge 
untergebracht waren, als wir nach 
dem Verteilerschlüssel eigentlich 
hätten nehmen müssen. Dies war für 
uns aber keinesfalls nachteilig. Als 
Übererfüller waren wir diese beiden 
Jahre von der Anschlussunterbrin-
gung befreit. 
Ab dem letzten Jahr sah dies etwas 
anders aus. Die Zahl der Asylsuchen-
den in den beiden Unterkünften in der 
Max-Planck-Straße und im Oberen 
Graben war erheblich zurückgegan-
gen, so dass wir nicht mehr den Sta-
tus des Übererfüllers beanspruchen 
konnten. Damit müssen wir nun auch 
in Neuffen ab 2018 unserer Verpflich-
tung, Flüchtlinge in die Anschlussun-
terbringung zu übernehmen, nach-
kommen. Und für diese Fälle hatten 
wir mit Beginn der Flüchtlingswelle ja 
rein vorsorglich die beiden Gebäude 
„Nürtinger Straße 1“ und „Unterer 
Graben 1“ erworben. Und dies nicht 
geheim im stillen Kämmerlein, son-
dern ganz offen kommuniziert und 
in jeder Bürgerversammlung bekannt 
gegeben, dass diese beiden Anwe-
sen gerade für die Anschlussunter-
bringung gedacht waren und auch 
weiterhin gedacht sind. 
Jetzt hat die Praxis der letzten beiden 
Jahre ja gezeigt, dass sich 21 Flücht-
linge (29 waren es anfangs, 8 sind 

zwischenzeitlich wieder weggezo-
gen) bereits schon in Privatwoh-
nungen eingemietet haben. Diese 
werden der Stadt Neuffen auf das 
Kontingent aber angerechnet. Den-
noch müssen wir theoretisch nun für 
2018 noch 15 Personen, für 2019 
dann 21 Personen und für 2020 
hochgerechnet noch mal 6 Personen 
unterbringen. Wie schon gesagt, al-
les keine Asylsuchende, die gerade 
erst aus ihren Heimatländern hier an-
gekommen sind, sondern Personen, 
deren Verfahren durch ist bzw. die 
schon lange unter uns weilen und 
auch nirgends auffällig geworden 
sind. 

So wie sich Flüchtlinge bisher schon 
privat ihre Wohnungen gesucht ha-
ben, so ist natürlich zu erwarten, dass 
sich von der von mir jetzt genannten 
Personenzahl ebenfalls wieder eine 
gewisse Anzahl sich selbst irgend-
wo einmieten wird. Deshalb kann 
jetzt auch kein exaktes Zeitfenster 
genannt werden, ab wann genau wir 
für wie viele Flüchtlinge in unseren 
städtischen Gebäuden Wohnräume 
bereitstellen müssen. 

Und damit zu der eingangs genann-
ten Unterschriftenaktion, die in den 
letzten Tagen in Umlauf ist. Mit diesen 
Unterschriften wird gefordert, dass 
wir in unserem Anwesen „Unterer 
Graben 1“ wegen der Nähe zum Kin-
dergarten und zur Grundschule keine 
Männer einquartieren sollen. Gegen 
eine Flüchtlingsfamilie hätte man kei-
nerlei Bedenken, aber ausschließlich 
Männer dort unterzubringen, dage-
gen würden erhebliche Vorbehalte 
bestehen. 

Es ist natürlich das gute Recht ein-
zelner Bürgerinnen und Bürger oder 
auch Gruppierungen, sich über die 
Themen in ihrer Stadt Gedanken zu 
machen. Und deshalb werfe ich das 
den Initiatoren auch gar nicht vor. 
Und das gilt selbstverständlich auch 
für diejenigen unter Ihnen, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die sich 
auf die Unterschriftenlisten bereits 
schon eingetragen haben. Auch das 
ist in keinster Weise verwerflich, son-
dern Ihr gutes Recht. Aber darauf 
eingehen muss ich dennoch, da viel-
leicht doch nicht alle Fakten überall 
angekommen sind: 

Die Tatsache, dass mit der Unter-
schriftenaktion die Flüchtlingsmän-
ner grundlos an den Pranger gestellt 
werden, ist nicht fair und auch nicht 
der richtige Weg. Das hört sich so an, 
als wären alle Flüchtlingsmänner ge-
walttätig und mehr oder weniger Ver-
brecher. Solch eine pauschale Verur-
teilung bringt niemanden weiter und 
sorgt nur für aufheizende Stimmung, 
die durch nichts gerechtfertigt ist. 

Fortsetzung auf Seite 4
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„Black & White

unter diesem Motto feiert der Nürtinger Gospelchor „Rhythm´n´Joy“ sein 20jähriges Bestehen. Am Samstag, 19. März 2019 
findet deshalb in der ev. Stadtkirche St. Martin in Neuffen um 20 Uhr ein Konzert der Extraklasse statt.
„BLACK & WHITE Gospel“ ist das Thema einer Tournee der Gospel-Legende Deborah Woodson. Gemeinsam mit ihren 
„Gospelmates“ und zusammen mit dem Gospelchor "Rhythm´n´Joy" und dem Chor „Lichtstrahlen“ wird sie ein gewaltiges mu-
sikalisches Feuerwerk abbrennen, das moderne Rhythmen und Songs genauso streift wie den traditionellen „Black Gospel“.
Deborah Woodson, eine Sängerin und Komponistin aus Georgia, USA , lebt heute in Köln und ist bekannt aus diversen Mu-
sicalrollen. Sie war Jurymitglied und Solistin bei den »Gospel Awards« 2004 bis 2006, zudem Vocal-Coach bei DSDS / RTL. 
Sie hat eigene Alben veröffentlicht und ist Buchautorin (z.B. „Wendepunkte“ im Brunnen Verlag).
Ihr Statement: „Gospel ist meine Herzensmusik!“
„Die Tournee ist so konzipiert, dass engagierte lokale Sängerinnen und Sänger im Gospelchor mit den Profis aus der 
Musikbranche zusammenkommen“, beschreibt Chorleiterin Angela Sieg vom Gospelchor "Rhythm´n´Joy" aus Nürtingen das 
Konzept und ergänzt: „Als wir für das gemeinsame Konzert angefragt wurden, fanden wir diese Idee sehr spannend, so dass 
wir unbedingt dabei sein wollten.“ In der Region sind „Rhythm´n´Joy“ und „Lichtstrahlen“ bekannte Chöre und begeistern 
die Zuhörer immer wieder bei ihren Auftritten und Konzerten.

Karten gibt es im Vorverkauf in Nürtingen im Roten Haus, bei Wondra Musik, Gärtnerei Stolch und Schreibwaren Etzler 
(Nürtingen, Frickenhausen, Grötzingen) zu 19.-€, erm.14.-€ und online unter www.blackandwhitegospel.de, natürlich auch 
an der Abendkasse (25.-€ erm. 20.-€), sofern dann noch Karten vorhanden sind.

Tourneekonzert - Deborah Woodson und der Gospelchor 
"Rhythm´n´Joy" Nürtingen
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Wenn Neuffen ein Brandherd von 
wildgewordenen Flüchtlingen wäre, 
könnte man noch ein klein wenig Ver-
ständnis für die Aktion aufbringen. 

Aber es dürfte allen ziemlich schwer-
fallen, überhaupt nur einen Übergriff 
eines Flüchtlings auf unsere Bürger-
schaft, egal ob jung oder alt, zu be-
nennen. 
Was ebenfalls nicht ganz nachzuvoll-
ziehen ist, wieso das Thema gera-
de jetzt aufkommt, wo es um unser 
Gebäude „Unterer Graben 1“ geht. 
Bereits seit einigen Monaten wohnen 
ebenfalls im Unteren Graben in un-
mittelbarer Nähe zum Kindergarten 
und zur Grundschule auch schon 
Flüchtlinge. Unter anderem 6 Män-
ner, die sich dort in Privatwohnungen 
eingemietet haben. Die gehen ihrer 
Arbeit nach, liegen niemandem auf 
der Tasche und sind auch noch nie 
durch Belästigungen oder ander-
weitig aufgefallen. Mir persönlich 
erschließt sich da kein Unterschied 
zwischen diesen 6 und den vorgese-
henen weiteren 4 - 5 Männern, die wir 
im Unteren Graben 1 unterbringen 
wollen. 

Ich hatte es schon erwähnt, dass 
die Flüchtlinge in der Anschlussun-
terbringung bis heute allesamt privat 
ihre Wohnungen gefunden haben, so 
dass wir noch gar nicht tätig werden 
mussten. Wann die ersten Flücht-
linge von uns angenommen und in 
städtische Wohnungen eingewiesen 
werden müssen, das wissen wir ja 
selbst noch nicht. Geschweige denn, 
wer überhaupt das Gerücht in die 
Welt gesetzt hat, dass im März im Un-
teren Graben 1 mindestens 10 Män-
ner Einzug halten würden. Wann wer 
wo einziehen wird, das steht aktuell 
noch gar nicht fest, was sich natürlich 
aber morgen schon ändern kann. 

Wie dem auch sei, es ist Ihrem Ge-
meinderat und mir sowie der Ver-
waltung ein Bedürfnis, Sie alle ganz 
neutral über die Asylverfahren allge-
mein und die Situation in Neuffen im 
Besonderen zu informieren. Haben 
Sie Rückfragen, dann melden Sie 
sich einfach bei uns im Rathaus.
Und natürlich stehen Ihnen auch 
Stadträtin Angelika Doster und 
Stadtrat Dietmar Freudenberg als 
Vorsitzende vom Arbeitskreis Asyl 
für all Ihre Fragen, Sorgen und Nöte 
zur Verfügung. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus 

Ihr 
  

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Die Stadtverwaltung sucht Betreuungskräfte für die Ferien-
betreuung  
Für die Kernzeitbetreuung im Melchior-Jäger-Haus wird wie in den vergangenen 
Schuljahren eine Ferienbetreuung angeboten. 
Die Ferienbetreuung findet in den Osterferien vom 15. April 2019 bis 26. April 2019, 
sowie in den Sommerferien vom 29. Juli bis 16. August 2019 statt. Die Kinder 
werden in den Räumen des Melchior-Jäger-Hauses betreut. 
Zu betreuen wäre eine Gruppe von maximal 30 Kindern im Alter von 6 bis 10 Jahren 
mit jeweils drei Betreuungskräften. Pro Tag bieten wir eine Betreuung von 7.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr an. Die Betreuungszeit wird aufgeteilt in eine Vormittagsbetreuung 
von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr und eine Nachmittagsbetreuung (außer freitags) von 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Die Stadtverwaltung sucht hierfür noch Betreuungskräfte, in den Osterferien 
speziell für die Vormittagsbetreuung von 7.00 - 13.00 Uhr. In den Sommer-
ferien suchen wir sowohl für die Vormittags- als auch für die Nachmittags-
betreuung Betreuungskräfte.  
Grundsätzliche Voraussetzung sind Zuverlässigkeit, Durchsetzungsfähigkeit und 
Freude im Umgang mit Kindern. Haben Sie Ideen, Kindern ein kreatives, sport-
liches und interessantes, gerne auch naturverbundenes Ferienprogramm anzu-
bieten? Dann melden Sie sich bei uns! 
Dieses Angebot richtet sich auch an engagierte Schülerinnen/Schüler oder Stu-
dentinnen/Studenten. Sie sollten mindestens 18 Jahre alt sein. Erfahrung in der 
Kinderbetreuung wäre wünschenswert, ist jedoch nicht Voraussetzung. 
Interessierte melden sich bitte persönlich bei Frau Kaufmann oder telefonisch 
unter 07025/ 106-240. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
  

Kernzeitbetreuung im Rahmen der Verlässlichen Grund-
schule 
- Betreuungskräfte gesucht 

Die Stadt Neuffen sucht ab Mai 2019 

Betreuungskräfte 

für die Kernzeitbetreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule. 
Der Betreuungszeitraum erstreckt sich auf die Zeiten zwischen 7.00 Uhr bis 
8.15 Uhr und 11.50 Uhr bis 17.00 Uhr. Die Betreuung könnte eventuell auch in 
Form eines Jobsharings erfolgen, wenn Sie nur einen der genannten Zeiträume 
abdecken könnten. Die Beschäftigung erfolgt je nach Beschäftigungsumfang 
als geringfügige Beschäftigung (Minijob) oder sozialversicherungspflichtig nach 
TVÖD. Bewerben können sich in der Erziehung erfahrene Personen. 
Eine pädagogische Vorbildung wäre wünschenswert. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen innerhalb von zwei Wochen an das Bürgermeisteramt 
Neuffen, Hauptstr. 19, 72639 Neuffen oder per Email an stadt@neuffen.de. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Sabine Kaufmann unter Tel. 07025/106-
240. 

Die Stadt Neuffen sucht für ihre städtischen Kindergärten mehrere 

Vertretungskräfte  

für die Urlaubs- und Krankheitsvertretung. Bewerben können sich in der Erziehung 
erfahrene Personen. Eine pädagogische Vorbildung wäre wünschenswert, ist aber 
nicht Voraussetzung. Die Entlohnung erfolgt über eine geringfügige Beschäftigung 
(Mini Job). 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an das Bürgermei-
steramt Neuffen, Hauptstraße 19, 72639 Neuffen. Telefonische Auskünfte erteilt 
Herr Jörg Stuhlmüller unter Telefon (07025) 106-223. 
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Apothekennotdienste 
Festnetz kostenfreie Rufnummer 
0800 00 22 833 
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min) 
Homepage für Apothekennot-
dienste www.aponet.de 
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal 

Samstag, 9. März 2019 
Kur-Apotheke Beuren, 
Linsenhofer Straße 28, 
Tel. 07025 6686 

Sonntag, 10. März 2019 
Stadt-Apotheke Neuffen, 
Hauptstraße 8, 
Tel. 07025 2200 

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: Patienten wenden sich an 
die zentrale Augenärztliche Notfall-
praxis am Katharinenhospital in der 
Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

Winterschafweide – eine 
traditionelle Form der Land-
bewirtschaftung und aktuelle 
Notwendigkeit 
Im Rahmen eines Projektes zur Siche-
rung und Förderung der Hüte- und 
Wanderschäferei im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb möchten Sie die Stadt 
Neuffen, die Schäferei Kerner und die Ge-
schäftsstelle Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb informieren und um Ihre Un-
terstützung werben. 
Sommer-, Herbst- und Winterweiden für 
Weidetiere gibt es so lange wie es Weide-
wirtschaft gibt. In Württemberg hat diese 
alte Wirtschaftsweise in Form der Wan-
derschäferei überlebt. 
Wanderschäferei ist eine Form der Schä-
ferei, die auch als Transhumanz bezeich-
net wird. Dabei wandert die Herde mit 
dem jahreszeitlich unterschiedlichen 
Futterangebot mit. Die süddeutsche 
Wanderschäferei ist deutschlandweit 
eine Besonderheit, die sich vor allem im 
Bereich der Schwäbischen Alb gehal-
ten hat. In anderen Bundesländern ist 
die Wanderschäferei so gut wie ausge-
storben. In Baden-Württemberg gibt es 
schätzungsweise noch 30 bis 40 aktive 
Wanderschäfer. 
Traditionell verlassen die Herden Mitte 
September die Sommerweiden, um auf 
den abgeernteten Äckern das Auswuchs-
getreide und auf den Wiesen den letzten 
Aufwuchs abzuweiden. Diese Herbstwei-
de wird von den jeweiligen Gemeinden 
unabhängig von den Eigentums- und 
Pachtverhältnissen verpachtet. 
Etwa von Martini (11. November) an bis 
Georgi (23. April) findet die Wanderung 
und die Beweidung der Winterweiden im 
Albvorland, Rheintal, Donautal, Boden-
see- oder Neckar talgebiet statt. Die Win-
terweidegründe umfassen meist ganze 
Gemarkungen, die von den jeweiligen 
Gemeinden an die Schäferei verpachtet 
werden. Teilweise existieren hier Pacht-
verhältnisse über einen Zeitraum von 
mehreren Generationen. Die Pacht um-
fasst die gesamte landwirtschaftlich ge-
nutzte Fläche mit wenigen Ausnahmen. 
Eigentümer, die eine Beweidung ihres 
Grundstückes nicht wünschen, können 
dies mittels eines aufgebrachten Hege-
wisch (Strohwisch, großer Ast) deutlich 
machen. 
Dieses uralte Agrarsystem birgt Vorteile 
für Schäfer und Landwirte gleicher-
maßen: 
Für den Schäfer und seine Herden steht 
ein gutes Futter zur Verfügung und es 
können Futterkosten und Stallkosten ge-
spart werden. Für die Landwirte sorgt die 
Beweidung für kurze Grasnarben über 
den Winter, was zur Verringerung des 
Befalls mit Schneeschimmel und Mäu-
sen beiträgt. Der Wiederaustrieb und vor 
allem die Bestockung (Verzweigung am 
Stängelgrund) im Grünland werden da-
durch enorm gefördert. 
Auf Ackerflächen führt die Beweidung 

ebenfalls zu einer besseren Bestockung 
des Wintergetreides und auch auf den 
Zwischenbegrünungen wird einer Ver-
mehrung von Mäusen entgegengewirkt. 
Für den Nährstoffhaushalt und das Bo-
denleben ist die Schafbeweidung eben-
falls positiv zu sehen, da der Kot der 
Schafe zur Aktivierung des Bodenlebens 
beiträgt. Diese Vorteile sind lange be-
kannt und auch heute nutzen viele Land-
wirte diese positiven Wirkungen. Für sie 
ist der Wanderschäfer daher ein willkom-
mener Gast vom Herbst bis in den zeiti-
gen Frühling. Oft findet ein persönlicher 
Austausch statt, wann der Bauer seine 
Gülle oder seinen Festmist in welchem 
Gewann ausbringt, so dass der Schä-
fer diese Flächen vorher noch abweiden 
kann. 
Bei manchen Landwirten besteht Unsi-
cherheit darüber, ob die Beweidung im 
Herbst und Winter für sie förderschädlich 
ist. Hier ist festzuhalten, dass die Belange 
der Wanderschäferei aus Sicht der EU 
und des Landes in den Regelwerken zu-
gunsten der Schäfer berücksichtigt sind. 
Grundsätzlich dürfen im Zuge der Wan-
derschäferei im genannten Zeitraum alle 
landwirtschaftlichen Flächen beweidet 
werden, ohne dass dies für den Landwirt 
förderschädlich ist. Dies betrifft insbe-
sondere auch die Begrünungsflächen im 
Zuge des Greenings oder im FAKT. 
Eine Ausnahme gibt es jedoch. Die FAKT-
Maßnahmen E2.1 und E2.2 „Brache-
begrünung mit Blühmischungen“ dürfen 
nicht beweidet werden, da diese mög-
lichst lange als Deckung und Rückzugs-
raum für Niederwild und Insekten in der 
Landschaft stehen bleiben sollen. 
In Neuffen ist die Winterschafweide seit 
alters her an die Schäferei Kerner aus 
Owen verpachtet. Schäfermeisterin An-
nerose Kerner weidet auch im Sommer 
auf den Schafweiden in Neuffen und lei-
stet hier durch die umfangreiche Land-
schaftspflege einen sehr wichtigen Bei-
trag zum Natur- und Artenschutz 
Die Stadt Neuffen hat daher ein großes 
Interesse, die Bedingungen für die Wan-
derschäferei zu verbessern, da damit 
die wichtige Pflege der Magerrasen und 
Wacholderheiden gewährleistet werden 
kann. Damit stellt die Schäferei eines der 
wichtigsten Mittel dar, eine vielfältige, 
artenreiche und charakteristische Erho-
lungs- und Kulturlandschaft zu erhalten. 
Wir bitten daher alle Grundstücksbesit-
zer und –bewirtschafter, das Winterwei-
derecht der Schäferei Kerner zu achten 
und nach Kräften zu unterstützen, indem 
mobile Zäune nach Gebrauch abgebaut 
werden und Düngemaßnahmen (Mist-
fahren) nach Möglichkeit erst nach der 
Beweidung erfolgen. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 11. März feiert 
Frau Gisela Maisch ihren 
75. Geburtstag 

Am 14. März feiert 
Herr Josef Müller seinen 
80. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 9. März 2019 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 
Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmelade und Socken

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Hoss, Reiner und Petra- Fricken-
hausen 
Liköre, Spirituosen aus eigener Pro-
duktion

Letizia, Renato - Kirchheim/Teck
Italienische Spezialitäten 

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Sie. 

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:
Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 

 

Zu verschenken:  
- 1 Schreibtisch, Buche Nachbil-

dung, Gestell: anthrazit Metall, 
Arbeitsfläche: 80 cm x 140 cm

 passend dazu in Buche/Metall 
anthrazit 

1 Rollcontainer, 4 Schubladen,
 80 cm Tiefe 
 Tassimo von Bosch 
 Modell VIVY 0,7 l 
 1 Klappfahrrad, 3-Gang 
 1 Kühltasche 
 1 Strandmuschel neu

Holzverkauf Neuffen-Kappis-
häusern 
Am Dienstag, den 12.03.2019 um 
19.00 Uhr im Rathaus in Neuffen-Kap-
pishäusern. 

Die Preise für Polterholz sind 65,00 Euro/
fm bei der Buche und 55,00 Euro/fm bei 
Eiche, Esche und sonstigem Hartlaub-
holz. 

Es wird kein Bargeld angenommen. 
Abbuchungsermächtigungen liegen aus. 
Es kommen zum Verkauf: 
Stadtwald Neuffen, Markung Kappishäu-
sern 
Distrikt 9 Hochsträß (Straße zum Sport-
heim, links) 
15 Brennholzpolter lang Nr. 101-115 
1 Flächenlos Nr. 121 
Abfuhrfrist 01.05.2019 

Schulzentrum Halde, Hohenzollernstr. 28, Untergeschoss 

Warenausgabe 
in der Kleiderkammer am Freitag, 15. März 2019

16.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Herzlich eingeladen sind ALLE aus Neuffen und Umgebung, die ihren Geldbeu-
tel schonen wollen. Gut erhaltene Bekleidung für Herren, Damen undKinder  
sowie Haushaltswaren aller Art, können günstig erworben werden. 

Das Team der Kleiderkammer freut sich auf Ihren Besuch. 
Kontaktaufnahme über ag-kleiderkammer@ak-asyl-neuffen.de 

Nächste Annahme: Freitag 5. April 2019
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Erwachsenenbasar Neuffen 
am 05.04.2019 
Die hierfür nötigen Listen gibt es am 
11.03.2019 zwischen 18 - 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus Neuffen 
( Oberer Graben 32 )  
*Neu* In diesem Jahr wird keine Herren-
kleidung angenommen.  
Wir freuen uns über Helfende Hände an 
unserem Basartag. 
Bei Interesse gerne unter der folgenden 
Telefonnummer melden: 07025 / 4568 

Neue Bücher 
  
Die drei !!!: Freundinnen in Gefahr
  (3 Bände im Schuber) 
Marc Elsberg: Gier – Wie weit würdest
  du gehen? 
Simon Beckett: Die ewigen Toten 
Lars Kepler: Lazarus 
Ursula 
Poznanski: Vanitas – Schwarz wie
  Erde 
Ulrike Renk: Jahre aus Seide 
Iny Lorentz: Licht in den Wolken 
Andrea 
Camilleri: Das Nest der Schlan-
  gen 
Ingrid Noll: Goldschatz 
Elena Ferrante: Frau im Dunkeln 
Manfred Bomm: Blumenrausch 

Das Bücherwürmchen freut sich am 
14.03. um 14:30 Uhr wieder über viele 
Besucher. 
Die geöffneten Samstage im März sind 
am 09. und am 23.03. 

Inge Hess
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214
E-Mail: neuffen@vhs-nuertingen.de 
Der Bayerische Wald: das "Grüne Dach 
Europas" 
Diavortrag. Ulrich Beyl 
Auf rund 6.000 Quadratkilometern brei-
tet sich der Bayerische Wald zwischen 
Donau, Böhmerwald und der österreichi-
schen Landesgrenze aus. In der größten 
Waldlandschaft Mitteleuropas erlebt man 
grüne Natur mit klaren Bächen und Seen 
in der reinsten Luft, die man in der Bun-
desrepublik gemessen hat. 

Besonders bekannt ist der Bayerische 
Wald als erstklassige Wanderregion. 
Entlang der Grenze zu Tschechien liegt 
Deutschlands ältester Nationalpark und 
einziger Urwald, der Nationalpark Baye-
rischer Wald. Im Kerngebiet des Nati-
onalparks gedeiht eine Natur, die von 
Menschen vollkommen unberührt ist. Zu-
sammen mit dem benachbarten tsche-
chischen Nationalpark Sumava liegt im 
Herzen Europas nun das größte Natur-
schutzprojekt auf dem Kontinent. Unter 
dem Motto "Natur Natur sein lassen" und 
dank der strengen Nationalpark-Verord-
nungen wächst hier ein völlig neuer Ur-
wald heran. 
Der Referent zeigt im Vortrag die Tiere 
des Nationalparks und die bekannten 
Touristenziele wie Bodenmais, Frauenau, 
Passau, Zwiesel etc. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14172  
Freitag, 15.03.19, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Neubau, Foyer  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  

Schiffsreise entlang der Dalmati-
nischen Küste 
Diavortrag. Reinhold Richter 
Entlang der dalmatinischen Küste von 
Zadar nach Dubrovnik - das ist der ab-
solute Glanzpunkt einer Schiffsreise. 
Man begegnet bei Landausflügen der 
römischen und venezianischen Vergan-
genheit in Split und Dubrovnik, erlebt 
unterwegs die Flusstäler im Karst, die 
Insel Korcula und die Wellen des Meeres. 
Man ist mit einer kleinen Reisegruppe 
unterwegs und kennt bald jeden Mitrei-
senden. An Bord gibt’s heimische Kost, 
Fischgerichte und die besten Weine der 
Region. Wenn noch dazu die Wetterlage 
gut ist, macht solches Reisen wirklich 
Spaß und bildet in jeder Hinsicht. 
Die Bilder des Referenten werden es be-
weisen. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14173  
Freitag, 22.03.19, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Neubau, Foyer  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  
  
Yoga Detox 
Stefanie Dehn 
Gezielt ausgesuchte Atemübungen und 
fließende ausgeführte Asanas regen den 
Stoffwechsel an, können Muskeln und 
Gelenke von Ablagerungen befreien, den 
Verdauungsapparat fördern, das Immun-
system stärken und die Zellerneuerung 
stimulieren. Wir entspannen abschlie-
ßend mit erholsamen Minuten in Sha-
vasana. 
Mitzubringen: rutschfeste Matte, be-
queme Kleidung, Decke, Yogablock oder 
Gurt (oder Bademantelgürtel) 
32705  
5-mal, dienstags, ab 30.04.19  
18:00-19:30 Uhr  
Kein Kurs am 21.05.19  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer  
Gebühr: 47,00 €  
Kleingruppe  

Salate, Snacks und Suppen 
Freya Mast 
Schnell, kalt und schmackhaft. Auf dem 
Speisplan stehen: marinierte Karotten, 
Hummus mit Gemüsesticks, Paprika-
Kartoffel-Salat und spanische Gemüse-
creme. 
Mitzubringen: Geschirrtuch, Getränk, 
Gefäß für Kostproben, Schreibzeug 
39776  
Dienstag, 14.05.19, 18:30-21:30 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 21,00 € (inkl. 9 € Lebensmittel-
kosten)  
  
Das Infektionsschutzgesetz - Folge-
schulung 
Der Kurs richtet sich an Personenen, die 
bereits die erste Hygieneschulung ge-
macht haben und nun gemäß § 43 Infek-
tionsschutzgesetz nach Ablauf von zwei 
Jahren ihre Kenntnisse auf den neuesten 
Stand bringen müssen. Dies gilt für alle, 
die in einer Küche tätig sind und bei "Ho-
cketsen" und Festen bewirten! 
Folgende Themen werden behandelt: 
Kenntlichmachung von Zusatzstoffen 
und gentechnisch veränderten Lebens-
mitteln im Gastronomiebereich und bei 
der Gemeinschaftsverpflegung. Aller-
genkennzeichnung bei nicht vorver-
packten Lebensmitteln. 
In den folgenden Kursen sind noch Plätze 
frei: 
39781  
Donnerstag, 21.03.19, 19:00-21:15 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule  
Gebühr: 8,00 € (keine Ermäßigung)
39782  
Donnerstag, 28.03.19, 19:00-21:15 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule  
Gebühr: 8,00 € (keine Ermäßigung)
Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin er-
hält eine Teilnahmebescheinigung. 
Mitzubringen: Block und Schreibzeug 
  
Imkern nach alter Tradition 
Rolf Geigle 
Das Imkern nach modernen Gesichts-
punkten ist heute in aller Munde. Für alle, 
die Interesse an der Imkerei haben oder 
Alternativen zur Magazinimkerei suchen, 
kann in der Traditionsimkerei, die seit 
70 Jahren besteht, erlernt werden, wie 
frühere Imkereitätigkeit mit neuesten Er-
kenntnissen verbunden werden kann. Mit 
Verzicht auf Masse können hochwertige 
Produkte ohne Stress für Imker und Bie-
nen gewonnen werden. 
Ziel des Kurses ist es, zu vermitteln, wie 
es möglich ist, in entspannter und be-
quemer Atmosphäre ohne körperliche 
Anstrengung im Bienenhaus zu arbeiten. 
11450  
Samstag, 08.06.19, 10:00-16:00 Uhr
Bad Urach - Hengen, Treffpunkt: Böhrin-
ger Str.26  
Gebühr: 24,00 € (keine Ermäßigung)

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
  
Rosenrückschnittkurs im Rosengar-
ten Jurisch (11404A) 
Wolfgang Jurisch 
Samstag, 23.03.19, 11:00-13:00 Uhr 
Wendlingen-Unterboihingen, Rosengar-
ten Jurisch 
Gebühr: 9,50 € (keine Ermäßigung) 
  
Acrylmalen mit Vorkenntnissen (25006) 
Aylin Yilmazel 
3-mal, Montag, ab 18.03.19 
19:00-21:15 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Atelier 
Gebühr: 35,10 € (zzgl. ca. 20 € Material-
kosten, im Kurs zu bezahlen) 
  
Individuelles Tages-Make-up (28000) 
Manuela Jenz 
Samstag, 23.03.19, 14:00-18:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 27 
Gebühr: 25,60 € 
  
Die Fünf »Tibeter«® (33266) 
Manuela Kreutzberg 
Samstag, 23.03.19, 14:00-17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 22,40 € 
  
Bewegen und entspannen 
mit östlichen Übungen aus Yoga und 
Qi Gong (33270) 
Kompaktseminar 
Rebecca Schaible 
Freitag, 22.03.19, 17:30-20:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 18,60 € 
  
Italienisch - A 2 (44019) 
Antonella Sgroi 
12-mal, Mittwoch, ab 20.03.19 
18:00-19:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21 
Gebühr: 79,90 € 
  
Russisch - A 1 (47016) 
für Anfänger(innen) 
Maria Fix 
12-mal, Dienstag, ab 19.03.19 
18:00-19:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 104 
Gebühr: 80,40 € 
  
Moderne Korrespondenz in Briefen 
und E-Mails (56008) 
Inge Hess 
Samstag, 23.03.19, 08:45-12:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21 
Gebühr: 119,00 € 
vhespresso: 2 - 4 Teilnehmende 

Ahoi und Helau, die Narren waren los 
und stürmten zur alljährlichen Fa-
schingsparty den Kindergarten 
Bei Tanz, Musik und Polonaise stand der 
ganze Auchtert Kopf. Zwischen Schmin-
ken, Tanzen und jeder Menge guter Lau-
ne, konnten sich die Kinder bei einem 
tollen reichhaltigen Büffet stärken (herz-
lichen Dank an alle Eltern). 

Lies mal wieder 
ein gutes Buch

Leckere Kuchen, Amerikaner, Wurst-
Gemüse-Spieße und vieles vieles mehr, 
wurde liebevoll von den Eltern gezaubert. 
Mit lustigen Partyspielen, wie Schoko-
kusswettessen, Luftballontanz und Ma-
carena verging der Vormittag wie im Flug. 
Der Höhepunkt unseres Festes, war die 
große Modenschau, bei der alle Kinder ihr 
Kostüm auf dem Laufsteg präsentieren 
durften. Von Prinzessin über Feuerwehr-
mann bis hin zum Hummer war alles ver-
treten. Toll sahen alle unsere Kinder aus. 
Und auch die Erzieherinnen waren bunt 
verkleidet. 
Jetzt heißt es wieder ein Jahr warten bis 
zur nächsten Faschingsparty im Auch-
tert. 
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Anmeldung zur Aufnahme in Klasse 
5 der Gemeinschaftsschule Fricken-
hausen 
Die persönliche Anmeldung von Schü-
lern kann an folgenden Tagen und zu den 
aufgeführten Zeiten erfolgen:
• Mittwoch, den 13. März 2019 von 8.00 

- 16.30 Uhr
• Donnerstag, den 14.März 2019 von 

8.00 - 16.00 Uhr
Bei der Anmeldung der Schüler aus Klas-
se 4 der Grundschulen geben die Eltern 
das Anmeldeblatt (Blatt 4, 5 und 7) im 
Original bei der aufnehmenden weiter-
führenden Schule ab. Bitte bringen Sie 
bei der Anmeldung eine Geburtsurkunde 
bzw. ein Stammbuch mit. 
Eltern, deren Kinder am besonderen 
Beratungsverfahren teilnehmen, kön-
nen ihre Kinder am 13./14.03.2019 an-
melden und gegebenenfalls später kor-
rigieren. 

Das Angebot der Gemeinschaftsschu-
le und mögliche Abschlüsse 
An der Gemeinschaftsschule werden die-
selben Abschlussprüfungen wie an den 
anderen allgemein bildenden Schulen 
durchgeführt und die gleichen Fächer wie 
an den anderen weiterführenden Schu-
len unterrichtet. Grundlage ist dabei der 
gemeinsame Bildungsplan für die Sekun-
darstufe I in Baden-Württemberg. An den 
Standorten in Frickenhausen, Köngen 
und Wendlingen kann nach sechs Jah-
ren der Realschulabschulabschluss 
und nach fünf oder sechs Jahren der 
Hauptschulabschluss erworben wer-
den. Daneben ist bei Vorliegen der ent-
sprechenden Voraussetzungen auch der 
Wechsel in die Oberstufe eines allge-
meinbildenden Gymnasiums oder an 
ein berufliches Gymnasium möglich. 
In Klasse 8 können die Eltern erstmals 
entscheiden, welcher Schulabschluss 
angestrebt werden soll. Zuvor lernen die 
Schülerinnen und Schüler entsprechend 
Ihrer Begabung fachbezogen auf dem 
jeweils bestmöglichen Lernniveau. 

Fremdsprachen, Wahlpflichtfächer 
und Profilfächer 
Englisch ist durchgehend in allen Klas-
senstufen die erste Fremdsprache. Ab 
Klasse 6 können die Schülerinnen und 
Schüler am Französischunterricht teil-
nehmen und es als Wahlpflichfach in 
Klasse 7 fortführen oder eines der Fächer 
Technik und Alltagskultur Ernährung 
Soziales wählen. 
Ab Klasse 8 kommt ein weiteres Profilfach 
hinzu. An allen Gemeinschaftsschulen ist 
dies wie an den Gymnasien das Fach 
Naturwissenschaft und Technik. Am 
Standort Frickenhausen kann alternativ 
das Profilfach Sport gewählt werden. 
In der Gemeinschaftsschule wird nach 
den Bildungsstandards der Hauptschule, 
der Realschule und des Gymnasiums un-
terrichtet. Das Lernen wird in anregender 
Weise für die Schülerinnen und Schüler 
gestaltet. 

Eigenständiges Lernen findet dabei 
genauso statt, wie Lernen miteinan-
der. Daneben werden auch traditionelle 
Unterrichtsmethoden angewandt. Die 
Schülerinnen und Schüler lernen in Be-
gleitung und unter Anleitung von Lehre-
rinnen und Lehrern. Diese nehmen dabei 
unterschiedliche Rollen ein: als Lernbe-
gleiter, als Coach sowie als klassische 
Lehrperson. 

Lernen – Coaching – Feedback für 
Schülerinnen, Schüler und Eltern 
Viele Schülerinnen und Schüler sind in 
verschiedenen Fächern unterschiedlich 
leistungsstark. In der Gemeinschafts-
schule haben sie, außer in den Abschluss-
klassen und gegebenenfalls in der Ober-
stufe, die Möglichkeit, in den einzelnen 
Fächern auf unterschiedlichem Niveau 
zu lernen.
Damit alle Beteiligten den Lernfortschritt 
richtig einschätzen können, arbeiten 
die Schülerinnen und oftmals mit Kom-
petenzrastern, die Schülern und Eltern 
Auskunft über den Lernfortschritt geben: 
"Was kann ich?" und "Wie gut kann ich 
es?" 
Durch regelmäßige Coachinggespräche 
zwichen Schülern und Lehrern gelingt es 
das eigenverantwortliche Lernen anzulei-
ten und zu begleiten. Selbständigkeit wird 
nicht vorausgesetzt sondern in einem ge-
meinsamen Prozess angestrebt. 
Anstelle eines Zeugnisses, in dem die 
Leistung mit Noten beurteilt wird, er-
halten die Schülerinnen und Schüler in 
der Gemeinschaftsschule deshalb einen 
detaillierten Lernentwicklungsbericht. 
Auf Wunsch der Eltern kann der Bericht 
mit Noten ergänzt werden. Sitzenbleiben 
gibt es in der Gemeinschaftsschule nicht. 
Zweimal jährlich wird der Lernfortschritt 
in Lernentwicklungsgesprächen der 
Lehrkräfte mit den Eltern und dem Lern-
coach reflektiert. 

Ganztagesschule 
Die Gemeinschaftsschule bietet allen 
Kindern ein vielfältiges und motivie-
rendes Lernangebot an drei Ganztagen. 
Im Schulalltag einer verbindlichen Ganz-
tagsschule wechseln sich lehrerzentrierte 
Unterrichtsphasen, selbstgesteuerte 
Lernzeiten und Phasen der Bewegung 
und Entspannung sinnvoll ab. Auch an-
dere Formen des Ausgleichs, wie etwa 
sportliche oder kulturelle Aktivitäten, fin-
den ihren Platz im Tagesablauf. Durch 
die Ganztagsschule werden die Familien 
entlastet. Lern- und Übungsphasen fin-
den in den unteren Klassen weitgehend 
in der Schule statt. 

Die Gemeinschaftsschule in Baden-
Württemberg auf einen Blick
• nimmt alle Kinder so an, wie sie sind,
• sorgt für Erfolgserlebnisse der Kinder 

und Jugendlichen und stärkt damit die 
Lernfreude,

• fördert die Eigenverantwortung der 
Schülerinnen und Schüler für ihren 
Lernprozess

• bietet Standards der Hauptschule, der 
Realschule und des Gymnasiums an,

• schafft eine Lernumgebung, in der Leh-
rerinnen und Lehrer durch vielfältige 

Methoden auf die einzelnen Schüle-
rinnen und Schüler eingehen können,

• ist eine verbindliche Ganztagsschule 
mit rhythmisiertem Schultag,

• zeichnet sich durch eine enge Bezie-
hung zwischen den Schülerinnen und 
Schülern, den Eltern und Lehrerinnen 
und Lehrern aus,

• stärkt die Kinder und entlastet die Fa-
milien.

• Die Schulleitung der Gemeinschafts-
schule Frickenhausen freut sich auf 
die Anmeldung Ihrer Kinder!

Anmeldung zur Aufnahme in die Klas-
sen 5 der Realschule Neuffen, Schul-
zentrum Halde 
Die persönliche Anmeldung von Schü-
lern kann auf dem Rektorat der oben 
genannten weiterführenden Schule an 
folgenden Tagen und zu den aufgeführten 
Zeiten erfolgen:
Mittwoch, 13.03.2019 und Donnerstag, 
14.03.2019 von 9.00 bis 13.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Bei der Anmeldung der Schüler aus Klas-
se 4 der Grundschulen geben die Eltern 
das Anmeldeblatt (Blatt 4, 5 u. 7) im Origi-
nal bei der aufnehmenden weiterführen-
den Schule ab. Bitte bringen Sie bei der 
Anmeldung eine Geburtsurkunde bzw. 
ein Stammbuch mit. 
Eltern, deren Kinder am besonderen Be-
ratungsverfahren teilnehmen, können 
ihre Kinder am 13./14.03.2019 anmelden 
und gegebenenfalls später korrigieren. 
Die Realschule in Baden-Württemberg 
hat den Anspruch, ihre Schülerinnen und 
Schüler durch besonderen Realitätsbe-
zug zu fördern und zu bilden. Dazu gehört 
die Vermittlung grundlegender Kompe-
tenzen, die den jungen Menschen die 
Orientierung in der gegenwärtigen und 
zukünftigen Welt ermöglichen. Theorie 
und Praxis sowie Persönlichkeitsori-
entierung und Sachorientierung wer-
den als gleichwertig angesehen. 
Die Realschule vermittelt die Grundlage 
für Berufe mit erhöhten theoretischen 
Anforderungen, sowie für Berufe, die 
gehobene Ansprüche an Leistungsbe-
reitschaft, Selbstständigkeit, Verantwor-
tung und Menschenführung stellen. 
In der Realschule wird nun auf der Basis 
des Bildungsplans 2016 das zum Re-
alschulabschluss führende mittlere Ni-
veau und auch das zum Hauptschulab-
schluss führende grundlegende Niveau 
unterrichtet. Für besonders leistungs-
starke Schülerinnen und Schüler wird 
auch künftig wie bisher eine zusätzliche 
Förderung möglich sein. 
Neben traditionellen Unterrichtsmetho-
den werden individualisierte Lernformen 
verstärkt, um der Leistungsfähigkeit und 
der individuellen Entwicklung der Schü-
lerinnen und Schüler gerecht zu werden. 
Im Pflichtbereich werden an der Real-
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schule folgende Fächer unterrichtet: 
 Religionslehre bzw. Ethik 
 Deutsch  * 
 Englisch * 
 Mathematik * 
 Geschichte 
 Geographie, Gemeinschaftskunde, 
Wirtschaft / Berufs- und Studienorien-
tierung 
 Biologie, Naturphänomene und 
Technik, Chemie, Physik 
 Künstlerischer Bereich: Musik, Bilden-
de Kunst 
 Sport 
* Hauptfach ab Klasse 5 

Orientierungsstufe in Klasse 5 und 6 
Um den unterschiedlichen individu-
ellen Entwicklungen von Schülerinnen 
und Schülern Raum zu geben, werden 
die Klassen 5 und 6 an der Realschu-
le als Orientierungsstufe gestaltet. Die 
Lehrerinnen und Lehrer ermitteln den 
jeweiligen individuellen Lernstand und 
richten ihr Unterrichtsangebot dement-
sprechend aus. In der Realschule gibt 
es nach Klassenstufe 5 kein Sitzen-
bleiben. Alle Schülerinnen und Schü-
ler können nach Klassenstufe 5 in die 
Klassenstufe 6 wechseln. Am Ende der 
6. Klassenstufe wird für jede Schülerin 
bzw. jeden Schüler entschieden, ob sie 
bzw. er im folgenden Schuljahr auf dem 
mittleren Niveau oder auf dem grund-
legenden Niveau lernt. Danach richtet 
sich auch die Bewertung der Leistungen. 
Alle Schüler werden in den Klassenstu-
fen 5 und 6 auf dem mittleren Niveau 
bewertet. In der Klassenstufe 5 erfolgt 
eine verpflichtende informationstech-
nische Grundbildung, diese wird in den 
folgenden Klassenstufen integriert wei-
tergeführt. 

Französisch wird ab Klasse 6 ange-
boten. 
Darüber hinaus gibt es freiwillige Arbeits-
gemeinschaften wie z. B. Chor, Orchester, 
Sport, Textverarbeitung, Theater, Band, 
Musical, Technik und Homepage-AG. 
Ab Klasse 7 ist ein Wahlpflichtbereich(4. 
Hauptfach)  eingerichtet. Jede Schülerin 
und jeder Schüler wählt nach Neigung 
eines der Fächer: 
 Französisch  (wenn in Klasse 6 bereits 

besucht) 
 Technik 
 Alltagskultur, Ernährung, Soziales 

Kurssystem in Klasse 7 und 8 
Die Schülerinnen und Schüler lernen ge-
meinsam im Klassenverband binnendif-
ferenziert und zieldifferent auf beiden Ni-
veaustufen. In den Kernfächern Deutsch, 
Mathematik und Englisch ist allerdings 
eine zeitweiligeAufteilung der Klasse 
in leistungsbezogene Lerngruppen in 
maximal der Hälfte der jeweiligen Un-
terrichtsstunden möglich. Zum Halbjahr 
und am Ende der 7. und der 8. Klas-
senstufe wird für jede Schülerin bzw. 
jeden Schüler neu entschieden, ob sie 
bzw. er im folgenden Schuljahr an allen 
Fächern auf dem mittleren Niveau oder 
auf dem grundlegenden Niveau lernt. 
Danach richtet sich auch die Bewertung 
der Leistungen. 

Mit der Kompetenzanalyse Profil AC an 
Realschulen werden die überfachlichen, 
ausbildungsrelevanten Kompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler erfasst. 
Das Ziel ist es, die Schülerinnen und 
Schüler individuell fördern zu können 
und ihre Berufswegeplanung zu opti-
mieren. 

Klasse 9 und 10 
In Klassenstufe 9 werden diejenigen 
Schülerinnen und Schüler, die auf dem 
grundlegenden Niveau lernen, gezielt 
auf die Hauptschulabschlussprü-
fung vorbereitet. Diese wird am Ende 
der Klassenstufe 9 durchgeführt. Die 
Schülerinnen und Schüler die den Re-
alschulabschluss anstreben, lernen auf 
dem mittleren Niveau und absolvieren 
die Realabschlussprüfung am Ende 
von Klasse 10. 
Mit der erfolgreich absolvierten Prüfung 
bieten sich verschiedene Möglich-
keiten: 
 Besuch einer auf die Realschule auf-

bauende (berufliche) Schulart   zum 
Erwerb der Fachhochschulreife oder 
allgemeinen Hochschulreife (Abitur) 

 eine Berufsausbildung in Handwerk, 
Industrie, Handel oder Verwaltung 

Einladung zur Hauptversammlung des 
Fördervereins der Realschule Neuffen 
e.V.
Liebe Fördervereinsmitglieder,
unsere nächste Hauptversammlung 
findet am Donnerstag, 14.03.2018 um 
19.30 Uhr im Musiksaal der Realschule 
Neuffen statt.
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder 
und Freunde des Fördervereins der Re-
alschule Neuffen e.V. recht herzlich ein.
Folgende Punkte sind auf der Tagesord-
nung:
1. Bericht des Vorstands
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung richten Sie 
bitte bis spätestens 05.03.2019 an Jens 
Gärtner oder Jörg Leins.
Förderverein der Realschule Neuffen e. V.
Jens Gärtner
1.Vorsitzender 

Herzliche Einladung 

Der nächste PEG findet am Dienstag, 
den 19. März  2019 um 19.30 Uhr in 
der Werkrealschule, Hohenzollernstr. 28 
/ 1.Stock, in Neuffen statt. 

Die kompetente Familie 
Familie hat sich verändert - wir leben 
in einer digitalen Revolution und Zei-
tenwende. 
Was brauchen Familien heute und wel-
che Kompetenzen sind wichtig für uns 
und unsere Kinder ? 
Der pädagogische Elterngesprächskreis 
wird seit 2004 an der GWRS Neuffen 
angeboten. 
Er beinhaltet Vorträge, Erziehungs-
training und Gesprächskreis unter der 
sachkundigen Leitung vonIréne Greiner 
Pädagogische Psychologin, IPFB Grei-
ner, Leiterin FPA Elternschulen 
Der PEG ist so konzipiert, dass ein breites 
pädagogisch / psychologisches Grund-
wissen vermittelt wird. Durch gemein-
sames Nachdenken über Fragen rund um 
Erziehung mit offenem Austausch und 
Reflexion des eigenen Erziehungsverhal-
tens, können konkrete Fragen beantwor-
tet werden. 
Im Jahr 2019 wird der PEG noch 1 x 
stattfinden, eine Ära geht somit nach 15 
Jahren zu Ende...! 
Vorläufig letztes Treffen ist am 2. Juli 
2019. Hier haben Sie noch einmal die 
Möglichkeit! 
Teilnehmerbeitrag: 4, 00 Euro.  
Den Restbetrag übernimmt der För-
derverein der Grund- und Werkreal-
schule Neuffen. 
Nähere Informationen gerne unter 07025 
8257. 

Irène Greiner

Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 10 - 12 Uhr 

Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
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URLAUB: Pfarrer Seibold hat Urlaub 
bis 11. März, die Vertretung liegt bei 
Pfarrerin Rahlenbeck. 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck 
Tel. 9128190, E-Mail rahlenbeck@ev-
kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
  
Wochenspruch: 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
daß er die Werke des Teufels zerstöre. 
1.Johannes 3,8b 

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 10. März 
10.00 Gottesdienst mit Taufe 
 Predigt: Rahlenbeck 
 Predigttext: Hebräer 4,14-16 
 Thema: Jesus der Brückenbauer 
 Opfer: Martinskirche 
 Kein Kindergottesdienst 

TERMINE 
Freitag, 8. März 
20.00 Täles-Gebetstreffen in Kohlberg 
  
Sonntag, 10. März 
11.15 VEJGN-Mitgliederversammlung 
  
Dienstag, 12. März 
 9.30 CVJM-Gebet 
14.30 Seniorentreff 
14.30 Handarbeits-Treff 
15.00 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 Jungschar Senfkörner für 
 Mädchen und Jungs 
 (Klasse 2-4) 
17.30 Jungschar Bible Girls 
 (5.-7. Klasse) 
  
Mittwoch, 13. März 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.15 Konfi-Unterricht 1 
16.00 Konfi-Unterricht 2 
19.00 Jugendkreis 
19.30 CVJM-Vorstands-Sitzung 
20.00 CHORgrenzenlos 
  
Donnerstag, 14. März 
 7.30 CVJM-Gebetsfrühstück 
15.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel mit 
 Cornelius Nagy 
20.00 Posaunenchor 
  
Freitag, 15. März 
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 
19.00 FitForFuture 

HINWEISE 
Gottesdienst 
Sie sind eingeladen zum ersten Gottes-
dienst in der Passionszeit am Sonntag, 
10. März um 10 Uhr. Er wird von Pfarrerin 
Rahlenbeck gestaltet. Musikalisch wirkt 
der CHORgrenzenlos mit. Im Gottes-
dienst wird Julian Preuss getauft. Hin-
terher sind alle eingeladen zum Kirchen-
kaffee! 
In den Ferien findet kein Kindergottes-
dienst statt. 

Seniorentreff -Märchen in den Frühling 
hinein
Am Dienstag, 12. März ab 14.30 Uhr 
ist Märchenerzähler Eckhardt Zehner aus 
Linsenhofen zu Gast im Seniorentreff. 
Lassen Sie sich mitnehmen ins Land der 
Märchen. Außerdem ist Zeit zur Gesellig-
keit bei Kaffee und Gebäck. Wer gerne 
abgeholt werden möchte, darf sich bei 
W. Schietinger Tel. 2207 oder im Gemein-
debüro melden. 

VORSCHAU 
Black & White Gospelkonzert 
unter diesem Motto feiert der Nürtinger 
Gospelchor "Rhythm`n Joy" sein 20 jäh-
riges Bestehen mit einem Konzert am 
Dienstag, 19. März um 20 Uhr in der Ev. 
Martinskirche in Neuffen.
Karten gibt es bei der Buchhandlung im 
Roten Haus, Wondra Musik, Gärtnerei 
Stolch - Ihr Pflanzenmarkt und Schreib-
waren Etzler (Nürtingen, Frickenhausen, 
Grötzingen) im Vorverkauf 19.-€, erm. 
14.-€ / Abendkasse 25.-€ ,erm. 20.-€ !
Weitere Infos unter www.gospelchor-nt.de
Siehe Seite 3 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Konzert mit Albert Frey 
Am Samstag, 9. März ist Albert Frey 
um 20 Uhr in der Friedenskirche in Met-
zingen-Neugreuth zu hören. Mit den drei 
Musikern Burkhard Mayer Andersson 
(Drums), Luca Genta (Bass, Cello, Flu-
te, Percussion) und Dirk Benner (Keys) 
spielt er neue und altbekannte Songs 
aus seinem Repertoire zum Mitsingen 
und Zuhören.
Seine Lieder und CDs prägen eine neue 
deutschsprachige Musikkultur in vielen 
Gemeinden. Kunstvoll und doch nach-
vollziehbar bringen seine Texte und 
Melodien ewige Wahrheiten für unsere 
Zeit zum Ausdruck. Er steht für einen 
ehrlichen Glauben, für „Musik von der 
Zerbrechlichkeit der Menschen und der 
Herrlichkeit Gottes“. Auch live ist er ein 
Brückenbauer, dessen Musik von unter-
schiedlichsten Gemeinden und Alter-
gruppen geschätzt wird www.albert-frey.
de.
Karten gibt es im Vorverkauf zu 12€ bei 
der Buchhandlung Widmann oder unter 
www.cvents.eu oder an der Abendkasse 
zu 15€. 
Dettinger Gespräch  
Am Freitag, 15.März, findet um 20 Uhr 
in der Schlossberghalle in Dettingen/Teck 
ein Vortrag statt zum Thema: „Mir ist al-
les zu viel – die Welt macht mir Angst“. 
Ich schaffe das alles nicht mehr. Ich kann 

und will nicht mehr. Am liebsten möchte 
ich alles hinschmeißen... Überforderung, 
ständige Belastung und Anspannung! 
Wer nicht versucht, etwas dagegen zu 
unternehmen, setzt auf Dauer seine 
seelische und körperliche Gesundheit 
aufs Spiel. Dann werden Gefühle von 
Erschöpfung, Lustlosigkeit und Verzweif-
lung immer schlimmer. Wenn Sie solche 
Gefühle und Situationen kennen, sollten 
Sie sich nicht damit abfinden. Nehmen 
Sie dies zum Anlass, über Ihr Leben nach-
zudenken: Warum sind Sie erschöpft? 
Was läuft verkehrt? Wie lässt es sich 
ändern? Ist dieses Thema für sie momen-
tan nicht aktuell, so ist es doch relevant, 
wenn sie Betroffenen helfen, oder für sich 
selber Prophylaxe betreiben möchten. 
Hermann Fürstenberger ist als Referent 
und Reisesekretär des Diakoniewerkes 
Persis und der Barmer Zeltmission e.V. 
in ganz Deutschland unterwegs. Er ist 
verheiratet, hat drei Kinder und wohnt mit 
seiner Familie in Schwäbisch Hall. Durch 
unzählige Gespräche mit Menschen je-
den Alters kennt er die Fragen des Le-
bens und nach Gott. 
Seine Vorträge sind geprägt von glaub-
würdigen und nachvollziehbaren Antwor-
ten auf diese Fragen. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
Fax: (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE Seelsorge-
einheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 

Samstag, 9. März 
16:30 Eucharistiefeier in Beuren mit 

Weihe des neuen Fahrzeuges 
der Malteser First - Responder 
Ortsgruppe Beuren  

18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-
gen 

Sonntag, 10. März – 1. Fastensonntag 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00 Eucharistiefeier als Familien-

gottesdienst mit Aschekreuz in 
Frickenhausen 

Dienstag, 12. März 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 
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Mittwoch, 13. März 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
Donnerstag, 14. März 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
Freitag, 15. März  
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 
Samstag, 16. März 
16:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
Sonntag, 17. März – 2. Fastensonntag 
 8:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Ministrantenwochenende Dipbach 
2019 
Wir, die Minis aus Neuffen & Beuren, ha-
ben uns am Freitag, den 22. Februar auf 
den Weg nach Dipbach gemacht. Gestar-
tet sind wir in Neuffen an der St. Michael 
Kirche mit einem kleinen Reisesegen. Da-
nach ging es endlich los! Da dieses Jahr 

so viele Minis dabei waren, sind wir in 
einem großen Reisebus gefahren. Nach 
mehreren Stunden Busfahrt kamen wir 
am, mittlerweile altbekannten, Landhaus 
in Dipbach an. Die drei Tage vergingen 
wie im Flug! Mit vielen Spielen, einem 
kreativen "Stationen-Gottesdienst" in 
der Natur, basteln, Filme schauen, sin-
gen und vielen weiteren Aktivitäten war 
das Wochenende ein echter Erfolg. Es 
ging viel darum als Team zu arbeiten 
und sich gegenseitig zu vertrauen. Wir 
haben gelernt, dass Kommunikation 
eine wichtige Basis in einer Gruppe ist, 
aber dass Aufmerksamkeit, Respekt 
und Teamgeist eine genauso große Rolle 
spielen. Ein ganz besonderer Dank geht 
an Alexandra, Isolde und Lioba! Ohne 
sie wäre dieses Wochenende nicht mög-
lich gewesen. Schön, dass es euch gibt! 
Dann ging es am Sonntag auch schon 
wieder nach Hause, was alle Minis sehr 
schade fanden. Die Koffer wurden ge-
packt, der Bus beladen und wir traten die 
Heimreise nach Neuffen an. Es war ein 
sehr schönes, lustiges und lehrreiches 
Wochenende und wir freuen uns schon 
auf Dipbach 2020! 
L.S. 

Freitag, 15.3. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 
  
Sonntag, 17.3.  
10.00 Gottesdienst mit Rico R. 
 Eigenes Programm für Kinder 
 in mehreren Altersgruppen 

Montag, 18.3. 
15.00 Seniorentreff 
  
Hinweise 
Der Seniorentreff  steht unter dem The-
ma: Lieder und ihre Geschichten. 
Die Initiatoren des Kreises laden mit dem 
Zusatz "Wir sind ein offener Kreis und 
freuen uns immer über Zuwachs." ein. 
Er beginnt um 15 Uhr und enthält wei 
gewohnt leibliche, geistliche und soziale 
Elemente. Freundliche Einladung an alle. 
  
Wort Gottes für diese Woche: 
Seit mehreren Wochen führen wir uns 
vor Augen, inwiefern wir als Individuen 
einen positiven oder negativen Beitrag 
zum Frieden im kleinen oder großen 
Rahmen haben. Die Zunge als kleines 
Organ kann Worte kreieren, die im zwi-
schenmenschlichen Bereich große Aus-
wirkungen haben können. Erneut malt 
hierzu Jakobus ein aussagestarkes Bild 
vor unsere Augen: 
„Mit ihr (Zunge) loben wir Gott...; dann 
wieder verfluchen wir mit ihr andere 
Menschen, die doch als Ebenbilder 
Gottes geschaffen sind. So kommen 
Segen und Fluch aus demselben 
Mund.“  
Neues Testament, Jakobusbrief, Kapitel 
3, Verse 9+10a 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 

Jungschar - echt stark! 
Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), 
Henry (844455), Email: jung-
schar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

10.03.-17.03.2019 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
dass er die Werke des Teufels zerstöre. 
1. Johannes 3,8b 

Elternabend Erstkommunion 2019 
Der nächste Elternabend „Erstkommuni-
on 2019“ findet am Donnerstag, 14. März 
um 20:00 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus Neuffen satt. Herzliche Einladung. 
Firmung 2019 
Die nächsten Termine für die Treffen 
der Firmanden 
Samstag, 16.3.2019 
Nightfever in Stuttgart 
Dienstag, 19.3.2019 
15 Uhr  Vorbereitung Senioren-
  nachmittag 
Mittwoch, 20.3.2019 
13.30 Uhr Seniorennachmittag 
  in Neuffen 
Samstag, 23.3.2019 
9 Uhr  3. Firmsamstag in 
  Neuffen 
Sonntag, 24.3.2019 
10 Uhr Halbzeitgottesdienst in 
 Frickenhausen 
Samstag, 6.4.2019 
9 Uhr 4. Firmsamstag in Neuffen 

Freitag, 8.3. 
19.45 Jugendtreff 
Sonntag, 10.3. 
10.00 Gottesdienst mit Harald L. 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 Gemeinsames Essen im Buf-

fetstil 

Dienstag, 12.3. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 13.3. 
20.00 Generalversammlung 
  

Donnerstag, 14.3. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 
20.00 Hauskreis in Neuffen 
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Sonntag, 10. März - Invokavit 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst mit dem Posau-

nenchor Kohlberg-Kappis-
häusern, Pfarrer Harald Grimm 

 Opfer für unser Projekt Gast-
freundschaft leben, Kein 

 Kindergottesdienst Königshaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst, 
 Pfarrer i.R. Arno Busch 
 Opfer für unser Projekt Gast-

freundschaft leben, 
Von 9.00 -
11.00 laden wir Kinder und Eltern zum 

gemeinsamen Frühstück und 
Abschluss der Königskinder-
Reihe ein. 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst mit Musikteam, 

Pfarrer Harald Grimm 
 Opfer für unser Projekt Gast-

freundschaft leben, 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

 Kirchenkaffee im Anschluss 

Samstag, 16. März 
Stiftskirche 
15.00 Goldene Hochzeit Helmut und 

Christa Buck

Sonntag, 17. März 
 9.00 Michaelskirche Kein Gottes-

dienst herzliche Einladung in 
die Stiftskirche 

Ab 
9.30 Stiftskirche Zentraler Gemein-

de-leben-Gottesdienst, Pfarrer 
Harald Grimm und Pfarrer 
Jürgen Sachs 

10.00 Christuskirche Kein Gottes-
dienst herzliche Einladung in 
die Stiftskirche 

Angebot der Gemeinde: 
füreinander da sein –  
Verantwortung leben 
Die ev. Kirchengemeinde bie-
tet kostenlos kleine Dienstleistungen an, 
welche von Ehrenamtlichen ausgeführt 
werden. Es handelt sich hierbei um kleine 
Handreichungen, die keine Ausbildung 
erfordern, die aber die betreffende Per-
son nicht (mehr) alleine bewältigen kann. 
Das Angebot richtet sich vornehmlich an
• ältere Menschen, die zwar noch alleine 

leben können, sich aber mit manchen 
Arbeiten schwer tun

• Menschen, die aufgrund gesundheit-
licher Einschränkungen Hilfe brauchen

• Menschen, die aufgrund einer Krise 
oder schwierigen Situation über kleine 

Hilfen dankbar wären (z.B. auch allein-
erziehende Mütter/Väter)

• Menschen, die sich im Leben in man-
chen Bereichen immer wieder überfor-
dert fühlen (z.B. bei Behördengängen, 
Bewerbungsschreiben oder sonst. Bü-
rotätigkeiten)

Im Moment können wir Hilfen anbieten in 
den Bereichen
• Haushalt
• Garten
• Handwerklich
• Fahrdienst
• Büro/Behörden
• Besuchsdienst
• Sonstige
Die Palette kann noch um einiges erwei-
tert werden. Wir sind offen. Fragen Sie 
einfach nach – fragen kostet bekanntlich 
nichts! Wir werden dann versuchen, Ih-
nen zu helfen. 
Wir sind über 70 Ehrenamtliche und war-
ten nun darauf, unsere Gaben Ihnen zur 
Verfügung zu stellen. 
Es dürfen aber gerne auch noch weitere 
"Mithelfer" hinzustoßen. Gesucht sind 
alle Tätigkeiten, die im täglichen Leben 
anderen Menschen ein Hilfe sein können. 
Ganz besonders gebraucht  werden im 
Moment speziell noch mehr Mithelfer 
für Fahrdienste, für Gartenarbeiten 
und den Besuchsdienst. 
Ansprechpartner montags 
von 9 bis 11 Uhr:
Karin Beck, Tel. 07123/399 133
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de
http://www.kirche-dettingen.de/ge-
meindeleben/diakonie/gabenborse-2/ 

Öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderats am Dienstag, 12. März 
2019 um 21.15 Uhr im Frickerhaus 
Tagesordnung: 
Andacht 
Protokollgenehmigung 
Situation des Diakonats/Kinderkirche 
Verschiedenes 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im  
Gemeinde- und CVJM-
Haus 
Herzliche Einladung zum Gemeinde-
mittagessen jeden Mittwoch zwischen 
11.45 und 13.30 Uhr. 
Zur besseren Planung erbitten wir Ihre 
Anmeldung bei der evangelischen Kir-
chenpflege (Tel. 92799-3) oder im Ge-
meindebüro (Tel. 92799-50). 
Am 13. März erwartet Sie folgendes 
Gericht: Geschnetzeltes mit Reis, dazu 
Salat. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum. 

Hinweis Konfirmationstermine für 
2021 
Die Konfirmationstermine für 2021 
wurden wie folgt festgelegt: 
25. April 2021: 
Bezirk Ost und Kappishäusern 
02. Mai 2021: 
Bezirk West und Buchhalde. 

17. März: Moderne Götzen 

Veranstalter: evangelische  Kirchengemeinde Dettingen an der erms · www.kirche-dettingen.de

Christen in Dettingen und Kappishäusern sind gemeinsam unterwegs

9.30 Uhr

10 Uhr

11.30 bis 12.15 Uhr

12.15 Uhr
 

Ankommen  
Kaffee im Chor der Stiftskirche

Gottesdienst  
mit Pfarrer Jürgen Sachs 
und Hanse Eißler mit Band

Begegnung und Gespräch 
bei einer Tasse Kaffee

Mittagessen  
im Gemeinde- und CVJM-Haus

Moderne 
Götzen
17. März 2019 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Dettingen lädt am Sonntag, 17. März 
zu einem „Gemeinde-leben-Gottes-
dienst“ in die Stiftskirche ein. 
„Deshalb, liebe Freunde, meidet den Göt-
zendienst.“ (1. Korinther 10, 14) Unter 
dem Götzendienst verstand man damals 
die Verehrung anderer Götter wie z.B. 
der Gottheiten des Olymps. Doch was 
versteht man heute unter Götzen? Viele 
Menschen verfolgen Ziele wie Karriere, 
Geld, Auto, Hobby, Urlaub, moderne 
Medien usw. Investieren wir jedoch un-
verhältnismäßig viel Zeit in diese Dinge, 
dann führen sie uns vom eigentlichen 
Ziel weg. Und dann entwickeln sie sich 
zu modernen Götzen. 
Unser eigentliches Ziel sollte sein, Men-
schen zu Ehre Gottes zu sein (Römer 3, 
23). Und dieses Ziel können wir durch 
Jesus Christus erreichen. 
Jeder von uns sollte sich fragen: „Was 
ist mir wichtig in meinem Leben und was 
setze ich an erste Stelle?“. 
Wie bei jedem Gottesdienst sind die ge-
samte Gemeinde sowie alle am Thema 
Interessierten willkommen. 
Ab 9.30 Uhr sind Sie herzlich eingela-
den mit uns im Chor der Stiftskirche 
eine Tasse Kaffee zu genießen. Der 
Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Die 
Predigt hält Pfarrer Jürgen Sachs. Mu-
sikalisch wird der Gottesdienst mitge-
staltet von Hans-Joachim Eißler mit 
Band. 
Ab 11.45 Uhr wird Jugendmissionar 
Andy Kögl in der Stiftskirche einen Vor-
trag zum Thema: „Mach deine Götzen 
zum Diener“ halten. Nach dem Vortrag 
besteht die Möglichkeit zur gemein-
samen Diskussion. Parallel hierzu gibt 
es im Gemeindehaus bei einem Kaffee 
die Möglichkeit der Begegnung. Sie 
sind ab 12.15 Uhr herzlich zum ge-
meinsamen Mittagessen im Gemein-
dehaus eingeladen. 
Nicole Zeller 
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Gemeinde-Gebetsabend am Sonntag, 
17. März 2019 

Wir laden wieder herz-
lich ein zu einem Ge-
meinde-Gebetsabend 
am Sonntag, 17. März 
2019. ins Gemeinde- 
und CVJM-Haus. 
Beginn: 20 Uhr 

 

 

Kappishäusern 
Freitag, 08. März 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 10. März 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 11. März 
17.30 Mädchenjungschar

Dienstag, 12. März 
21.15 Öffentliche Sitzung des Kir-

chengemeinderats im Fricker-
haus, Dettingen

Freitag, 15. März 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 17. März 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
04. - 10. 03. Urlaub Pfarrer Jürgen 
Sachs, die Vertretung übernehmen Pfar-
rer Michl Krimmer, Tel.: 7330 und ab 
07.03. Pfarrer Harald Grimm, Tel.: 8 75 55. 
11. – 14.03. Ist das Gemeindebüro nicht 
besetzt. 
16.-24.03. Urlaub Pfarrer Michl Krim-
mer, die Vertretung übernehmen 
Pfarrer Harald Grimm, Tel.: 8 75 55 und 

Pfarrer Jürgen Sachs, 
Tel.: 07122/82 02 33 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Die Stelle ist vakant 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Sprechzeiten im Büro im Lortzingweg 
jederzeit gerne nach Absprache. Termin-
vereinbarung unter 07123-7330. 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 9.00-12.00 Uhr 
Die 8.00 - 16.00 Uhr, Mi 9.00 - 12 Uhr, 
Do 10-14 Uhr, Fr 8.00 - 11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, T
elefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16 Uhr, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 08.03.2019 
18:30 Probe Vororchester in 
 Metzingen 
  
Sonntag, 10.03.2019 
 9:30 Gottesdienst  
  
Montag, 11.03.2019 
19:30 Probe Flötenensemble in 
 Metzingen 
  
Dienstag, 12.03.2019 
20:00 Probe Bezirkschor in Metzingen 
  
Mittwoch, 13.03.2019 
20:00 Gottesdienst  
  
Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Monatstreffen März 2019 
Auch im 30. Jahr nach ihrer Gründung 
weiter am Start: Der Freundeskreis der 
Burgführer Hohenneuffen. 
Am Freitag, den 08. März 2019, findet 
das nächste Monatstreffen des Freun-
deskreises der Burgführer Hohenneuffen 
statt. 

Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im Spadels-
berg Neuffen. 
Auch in diesem Monat sind Freunde, 
(Neu)Interessierte und Liebhaber der 
Burgruine Hohenneuffen und ihrer Ge-
schichte zu diesem Treff eingeladen und 
herzlich willkommen! 
Carl-Martin Eberhardt 

CVJM-Landestreffen am Sa 16. März 
Wir wollen dich herzlich einladen, zu-
sammen mit uns eine geniale und er-
mutigende Veranstaltung zu besuchen: 
das CVJM-Landestreffen. Triff Leute aus 
anderen CVJM in Württemberg, mach mit 
bei der Spieleshow "Sieg oder Flieg" des 
CVJM Owen (die sie dort veranstalten), 
besuch einen Workshop, hab Spaß beim 
Speed-Dating und unterstütz Franzi, die 
das Landestreffen moderieren wird =).
Abends gibt es ein Highlight: bei PLUG IN 
bekommst du das auf die Ohren, was du 
dir selbst über den Kanal deines Kopfhö-
rers auswählst: 2 Bands, 2 Prediger - du 
hast die Wahl! 
Los gehts in Sindelfingen um 16:30, das 
heißt, Treffpunkt und Abfahrt ist um 15:15 
am Gemeindehaus. Um zu wissen, wie 
viele Autos wir brauchen: melde dich 
doch bitte bei Franzi, wenn du mitkom-
men willst! 

 

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Klausurtagung OG-Zukunft vom 
10.02.2019 
Der Titel klingt erstmal abstrakt: „Klau-
surtagung Zukunft“. „Was soll denn das 
bedeuten?“. Das fragten sich bestimmt 
einige unserer aktiven Mitglieder, als sie 
die Einladung dazu gelesen haben. 
Doch nichtsdestotrotz waren sehr viele 
Aktive am Sonntag, den 10.02.2019, um 
10 Uhr im Bürgerhaus Beuren. Mit genau 
40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war 
der Vereinsraum des Bürgerhauses gut 
gefüllt. 
Schon direkt bei der Eröffnung durch 
unseren stellvertretenden Vorsitzenden, 
Tim Reeth, wurde die obige Frage geklärt. 
Die Klausurtagung soll eine Plattform zur 
Diskussion und zum offenen Meinungs-
austausch zu unterschiedlichsten The-
men sein, welche unsere Ortsgruppe zu-
künftig beschäftigen werden oder schon 
beschäftigen. 
Doch was heißt das konkret? In Kleingrup-
pen wurden die verschiedenen Themen 
besprochen und bearbeitet. Thema war 
beispielsweise die Weiterentwicklung un-
serer Ausbildung und Jugendarbeit oder 
unsere Zukunft im Bereich „Einsatz“. 
Insgesamt gab es sechs solcher großen 
Themen, sodass immer zwei große The-

men parallel in jeweils drei Kleingruppen 
im Detail behandelt werden konnten. 
Den ganzen Mittag über hörte man lei-
denschaftliche Diskussionen, aber auch 
konzentriertes und fast schon stilles Erar-
beiten und Weiterdenken eines Themas. 
Zur Mitte hin gab es dann zum Glück 
erstmal Mittagessen - „neue Energie 
tanken“. Die Stimmung war zum Glück 
unverändert gut. Die Mischung aus un-
seren „erfahrenen Aktiven“, die schon 
seit ein paar Jahren dabei sind, und den 
vielen Aktiven, die relativ neu dabei sind, 
funktioniert sehr gut. 
In der zweiten Hälfte des Tages wurden 
Entwürfe für eine „Ortsgruppen Frei-
zeitbekleidung“ vorgestellt. Die Teilneh-
merInnen zeigten sich mit den Entwürfen 
ziemlich zufrieden, weswegen direkt mit 
der Vorstellung der erarbeiteten Ergeb-
nisse der verschiedenen großen Themen 
begonnen werden konnte. 
Ziemlich genau um 17 Uhr waren sowohl 
die TeilnehmerInnen, als auch die Vorstel-
lung der Ergebnisse fertig, fix und fertig. 
Es wurde viel diskutiert und erarbeitet, 
neue Ideen gibt es zuhauf. Die ersten 
Ideen werden sogar schon bearbeitet 
und umgesetzt. Dieser Sonntag, mit un-
serer Klausurtagung Zukunft, war für un-
ser junges, dynamisches Team ein voller 
Erfolg. 

Lasst uns alle gemeinsam unsere 
Zukunft gestalten! 

(TR) 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Smartphone-Apps & Sicherheit 
Am Montag, 18. März, um 19.00 Uhr 
lädt das DRK-Familienzentrum Nürtingen 
zu einem Workshop ein: Dieter Dziwinski 
(SOR) gibt vertiefende Einblicke in die 
Nutzung von Apps. Er geht insbeson-
dere auch auf Messenger-Apps ein und 
erläutert ihre Anwendungsmöglichkeiten 
sowie die Vor- und Nachteile verschie-
dener Messenger. 
Auch das Thema Sicherheit beim Andro-
id-Smartphones hat viele Facetten: Die 
verschiedenen Sicherheitseinstellungen, 
die am Gerät selbst vorgenommen wer-
den können, werden erarbeitet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich (Teilnah-
megebühr: 6 €): Tel.: 07022/30409-60 
(Mo & Mi, 9.30-12.00 Uhr), E-Mail: info@
drk-familienzentren.de; www.drk-famili-
enzentren.de 
  
Kinder stärken 
Am Mittwoch, 20. März, 20.00 Uhr, lädt 
das DRK-Familienzentrum Nürtingen zu 
einem Erziehungs-Vortrag ein: Um eine 
eigene, starke Persönlichkeit entwickeln 
zu können, brauchen Kinder genügend 
Freiräume aber auch Grenzen. Wie Eltern 
im Erziehungsalltag die richtige Balance 
zwischen Loslassen und Regeln setzen 
finden können, zeigt Maria Fecht, Dipl.-
Sozialpädagogin und langjährige Eltern-
beraterin, auf. 
Im Gespräch mit den Eltern gibt sie wich-
tige Impulse, wie diese ihre Kinder für die 
Zukunft stärken können. 
Eine Anmeldung ist erforderlich (Teilnah-
megebühr 12 €): Tel.: 07022/30409-60 
(Mo & Mi, 9.30-12.00 Uhr), E-Mail: info@
drk-familienzentren.de; www.drk-famili-
enzentren.de 

Wir proben immer mittwochs von 20 
-21.30 Uhr im Vereinsraum der Stadt-
halle. 
Über Neuzugänge freuen wir uns sehr. 
Kontakt@liederkranz-neuffen.de 

Präsentation der erzielten Ergebnisse

Einladung zum Schnuppertraining am 
14.03.2019 
Traditionell beginnt nach den Faschings-
ferien ein neuer Trainingsabschnitt in der 
DLRG-Ortsgruppe Neuffen-Beuren:
Interessierte Schwimmerinnen und 
Schwimmer haben die Möglichkeit in 
unser allwöchentliches Jugendtraining 
völlig kostenlos und unverbindlich "rein-
zuschnuppern"! 
Die einzige Voraussetzung: 
eine Bahn in der Kleinschwimmhalle 
Beuren (ca. 16m) problemlos und ohne 
fremde Hilfe Brust schwimmen zu kön-
nen. Wenn ihr das bereits schafft, dann 
seid ihr bei uns genau richtig! 

Schaut vorbei  - das nächste Schnup-
pertraining findet am Donnerstag, den 
14.03.2019 ab 17:45 Uhr in der Klein-
schwimmhalle Beuren statt. 
Eine Anmeldung vorab ist nicht erforder-
lich - einfach vorbeikommen und rein-
schnuppern! 
Wir Trainerinnen und Trainer freuen uns 
auf viele DLRG-Neueinsteiger! :-) 
Weitere Informationen zum "Schnupper-
training" finden Sie als Eltern der interes-
sierten Kinder bereits jetzt auf unserer 
Homepage (s.u.) unter "Training" bzw. 
"Mitgliedschaft". 

Eure bzw. Ihre Trainerinnen und Trainer 

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.



Neuffener Anzeiger16 Nr. 10/2019       Freitag, 8. März 2019

Musikzwerge-Kurse am Vor- und 
Nachmittag - ein Angebot für Kinder 
von ca. 12 bis 42 Monate mit Elternteil 
Musik spielt für die Entwicklung von Kin-
dern eine wichtige Rolle. Das Gefühl für 
Musik entsteht durch Erfahrungen mit 
Körper, Stimme und Sprache; mit ein-
fachen Instrumenten wie Klanghölzer, 
Glöckchen, Rasseln und Trommeln wird 
musiziert. Unser Ziel ist es, das Musizie-
ren zu fördern und in das Familienleben 
zu integrieren. Die Kurse finden Monta-
gnachmittags in der Grundschule und 
Freitagmorgens in der Stadthalle Neuffen 
statt. 
Herzliche Einladung zum unverbind-
lichen Schnuppern während des ge-
samten Schuljahres bitte nach vorhe-
riger Anmeldung – telefonisch oder per 
Mail. 
Musik tut gut ! 
Infos und Anmeldung: 
Geschäftsstelle: Ingrid Maier, 
Telefon 07025 6913 
E-Mail: geschaeftsstelle@jugendmusik-
schule-neuffen.de 
Internet: www.jugendmusikschule-neuf-
fen.de 
  
Schulprojekt "Melodika - kindge-
rechter Weg zum Instrument" startet 
im April - es gibt noch freie Plätze 

Viele Erstklässler ha-
ben Interesse ein In-
strument zu lernen, 
sind jedoch unschlüs-
sig, welches es wer-
den soll. 

Andreas Heimerdinger, Lehrkraft für Ak-
kordeon, empfiehlt den Weg über die 
Melodika. Er hat das Instrument bereits 
in den ersten Klassen der Grundschule 
vorgestellt. Es gibt noch freie Plätze. 
Infos und Anmeldung über die Geschäfts-
stelle, Telefon 07025 6913 oder per Mail: 
geschaeftsstelle@jugendmusikschule-
neuffen.de 

Liebe LandFrauen , 
unsere nächsten Termine Montag, 11. 
März 2019. Vortrag: BrainGym  
- Gymnastik für unser Gehirn mit der 
Referentin Christine König, Lebensbera-
terin, Autorin. 
Mit einfachen Übungen für den Alltag, 
die Denkleistung erhöhen. 
FWH 19 Uhr 
Donnerstag, 14. März 
Landfrauentag in Neckartailfingen mit 
dem Thema: Faire Mode - Kleidung die 

alle glücklich macht 
Anmeldungen bei Regine Knoll Tel. 3805 
Wir fahren mit dem Bus. 
Abfahrt 12.20 Uhr Oberer Graben/Stadt-
halle 
Festhalle Neckarallee (Neckartailfingen)  
14 Uhr 
Montag 18. März  
Tanzen mit Antje 
Wir machen Tänze aus Volkstanz mit 
Schwerpunkt Baden Württemberg 
Folgende Schritte werden wir üben,  
Wechselschritt, Walzerschritt, Gehschritt, 
Schwingschritt und Bewegungen, Koor-
dination Kopf - Fuß. 
FWH 19 Uhr 
Interessierte und Gäste sind herzlich ein-
geladen 

Einladung zur Hauptversammlung am 
15.03.2019 
Der Musikverein lädt alle aktiven, sowie 
passiven Mitglieder, Freunde, Unterstüt-
zer und Interessenten des Vereins am 
Freitag 15.03.2019 zur jährlichen Haupt-
versammlung im Proberaum der Stadt-
halle ein. 
Folgende Punkte sind auf der Tagesord-
nung vorgesehen: 
Hauptversammlung 
MV Stadtkapelle Neuffen e.V. 
Freitag 15.03.2019 - Achtung Berichti-
gung: Beginn: 19.00 Uhr! 
Proberaum Stadthalle Neuffen 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Berichte:
• des 1. Vorsitzenden
• des Schriftführers
• des Kassiers und des Kassenprüfers
• der Jugendleitung
• des Dirigenten
3. Entlastungen 
4. Wahlen:
• des 2. Vorsitzenden
• des Schriftführers
• des Kassiers
• der Jugendvertretung
• passiver Beisitzer
5. Vorschau 2019 
6. Anträge und Aussprache 
Anträge an die Generalversammlung 
können bis 14.03.2019 schriftlich beim1. 
vorsitzenden Martin Hirner, Stuttgarter 
Straße 25, 72639 Neuffen, eingereicht 
werden. 

Stadtkapelle: 
Dienstag 12.03.2019: 
20.00 Uhr Probe 

Band: 
Montag 11.03.2019: 
18.00 Uhr Bandprobe 

 

Umweltbildung 
Bald geht es wieder mit den Draußen-
nachmittagen für Kinder los. 
Dabei handelt es sich um pädagogische 
Programme für Kinder im Grundschul-
alter. 
Ziel ist es, die Natur, die sich um uns 
herum befindet, spielerisch zu entdecken 
und kennenzulernen. Ganz nebenbei 
erwerben die Kinder Natur- und Arten-
kenntnisse. 
Angeleitet wird die Gruppe von einem 
Team, bestehend aus einem Erzieher mit 
langjähriger Erfahrung, einer Sozialpäda-
gogin und einer Lehrerin. 
Termine:
• 20.03.2019 
• 08.05.2019 
• 26.06.2019 
• 24.07.2019
• 18.09.2019 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
unter Email: bienesabine@online.de . 
Wir freuen uns auf begeisterungsfähige 
Kinder und spannende Naturnachmit-
tage ! 
Euer Betreuerteam 

Der NABU Ortsverband hat die Natur-
denkmale Schloßbergegert und Wen-
denweide vom Müll befreit. 
Damit bei der Beweidung durch Ziegen  
sich keines der Tiere verletzt, hat der 
NABU Ortsverband bei einem kleinen 
Arbeitseinsatz in diesen Schutzgebieten 
Müll eingesammelt.

Frühling in Neuffen und Beuren, die 
Feldlerchen sind angekommen.    
Auf dem Kairtfeld zwischen Neuffen 
und Kohlberg ist der Vogel des Jahres 
2019, die Feldlerche, angekommen ca. 
15 Paare. 
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Die Feldlerche ist aber bundesweit auf 
dem Sinkflug, frühe Mähtermine und 
intensive Landwirtschaft sind dafür nur 
einige Ursachen. Zwischen Neuffen und 
Kohlberg gibt es glücklicherweise noch 
Feldlerchen, allerdings machen hier die 
freilaufenden Hunde auf dem Kairdtfeld 
den bodenbrütenden Feldlerchen zu 
schaffen. 
www.nabu-neuffenbeuren.de 

Vereinsabend im Naturfreundehaus 
an der Steinach. 
Zu einem gemütlichen Vereinsabend wol-
len wir uns am Donnerstag, den 14. März 
2019 um 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
an der Steinach treffen. 
Wir wollen gemeinsam Spiele machen, 
wer will kann gerne Spiele mitbringen. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung, 
es sind auch Gäste und Nichtmitglieder 
herzlich willkommen. 
Dieter Kammerer 

Umweltdetektive Neckar-Fils erleben 
die Welt 

  
Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 12.03.2019 von 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr am NaturFreunde-Haus an der 
Steinach, Nürtinger Str. 67 in Neuffen 
statt. 
Es gibt wieder freie Plätze! Kommt doch 
einfach mal zum schnuppern vorbei! 
Wir freuen uns auf Euch! 
Information bei: 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
David Bonz 
Petra Kammerer, Tel.: 07025/5629 

Naturwerkstatt 
Themen: Upcycling (aus Alt mach Neu), 
Urban Gardening, Demokratie, Gemein-
schaft & Individium - Selbstbestimmung, 
handwerkliche Fähigkeiten und Fertig-
keiten erproben, Entscheidungen in der 
Gruppe treffen, die Kunst des Gärtnerns 
kennen lernen und vor allem die Gemein-
schaft erleben. 
Treffpunkt am Naturfreundehaus, Nürtin-
ger Str. 67. Jeden 2. Dienstag, 
Zeit: ca. 16.45 - 18.45 Uhr. 
Nächster Termin: 12.03.2019  
Informationen bei:  
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
David Bonz 
D. Kammerer

Die zweite Herrenmannschaft des FV 
09 Nürtingen zu Gast beim Schützen-
verein Neuffen. 
Der diesjährige „Biathlon“ der sich aus ei-
ner kernigen Laufeinheit und Luftgewehr-
schießen zusammensetzte, absolvierten 
die „Kicker“ vom Wörth mit viel Spaß und 
Engagement kürzlich in Neuffen. 
Hierbei laufen die Kicker erst mal kräftig 
im Umfeld des Neuffener Schützenhaus 
und treten dort dann in der Luftgewehr-
halle zum Schiessen auf die bekannten 
Biathlon-Scheiben an.  
Also kann diese "Wintersport-Art" Biath-
lon, durchaus auch von anderen Verei-
nen, Mannschaften als Trainingseinheit 
wahrgenommen werden, es müssen 
hierzu nicht immer Langlauf-Ski an den 
Füssen sein, und diese Variante ist auch 
nicht nur an den Winter gebunden.  
Die schweißtreibende Abwechslung in 
der Wintervorbereitung wurde von den 
Spielern des FV 09 Nürtingen  gerne an-
genommen. 
Bei lockerer Atmosphäre und toller Be-
treuung durch die Aufsichten des SV-
Neuffen, konnte man auch hier die Qua-
lität und Treffsicherheit unter Beweis stel-
len und es kristallisierten sich auch das 
ein oder andere Talent beim Schiessen 
heraus. 
Ein großes Dankeschön an den Schüt-
zenverein-Neuffen, im Sommer sehn wir 
uns bestimmt wieder. 
Sportliche Grüße 
Stefan Wisniewski / FV 09 Nürtingen 

Seniorenstammtisch SV-Neuffen e.V. 
Die SV-Senioren treffen sich wieder am 
Mittwoch 13. März 2019 um 15.00 Uhr 
in der Schützenhaus-Gaststätte 
H.Diez  

Auftaktwanderung der Heimat- und 
Genusswanderer  (früher Ü 60) 
Am Samstag, 23.03., startet die Heimat- 
und Genusswandergruppe unter Leitung 
von Margit Schüle in die neue Wandersai-
son. Die Rundwanderung führt durch das 
an der Notzinger Steige gelegene Wald-
gebiet „Hohes-Reisach“, das besonders 
im Frühjahr durch seine Blausternchen-
blüte besticht. Vom Würstlesberg und der 
Wangerhalde bekommen die Wanderer 
eine herrliche Sicht auf Kirchheim und 
den Albtrauf. 
Die Wanderstrecke beträgt insgesamt 
7,5 km bei geringer Steigung. Die Einkehr 
zum Abschluss erfolgt gegen 16 Uhr im 
TRC-Vereinsheim in Schlierbach . 
Treffpunkt zur Bildung von Fahrge-
meinschaften ist um 12.30 Uhr auf dem 
Kelterplatz. 

Mitglieder und Gäste sind herzlich will-
kommen 

Anmeldung Kanutour auf dem Neckar 
am 13./14. Juli 2019 
Nach der begeisternden Tour im letz-
ten Jahr auf der Donau ist dieses Jahr 
geplant, eine weitere Tour auf unserem 
schönen Neckar zu veranstalten. 
Die Tour geht am Samstag, 13.07., 
von Sulz nach Horb. Diese sehr schöne 
Strecke mit etwas Strömung und ohne 
Umtragen ist in ca. 2x 2 Stunden unser 
Tagesziel. Abends sind wir in Horb zum 
verdienten Abendessen und zur Über-
nachtung entweder im Gasthof oder auf 
dem schön gelegenen Campingplatz 
Schüttehof. 
Am nächsten Tag, Sonntag 14.07., pad-
deln wir dann weiter den Neckar abwärts 
bis Bieringen kurz vor Rottenburg. Auch 
diese Strecke ist gutmachbar, sehr reiz-
voll und auch in ca. 4 Stunden Paddelzeit 
zu bewältigen. 
Nähere Auskunft erteilt gerne Andreas 
Bohner. Die Kosten halten sich im Rah-
men. Die zweitägige Kanutour ist nicht 
nur für Familien gedacht, sondern es kön-
nen alle daran teilnehmen und werden 
ausdrücklich eingeladen! 
Bitte Anmeldungen möglichst umge-
hend an den Organisationsleiter An-
dreas Bohner per Mail andreas.bohner@
gmx.net oder telefonisch 07025/870730 
mit Angabe der Personenzahl und dem 
Übernachtungswunsch. 
Wir freuen uns über großes Interesse an 
dieser tollen Veranstaltung. 
hk 

Vorankündigung 
Arbeitsdienst am Florian. Termin Sams-
tag 16.03.2019 Treffpunkt am Ziegen-
stall, Beginn 9 Uhr. 

 
Wie in jedem Jahr nach dem Winter gibt 
es viele Dinge zu tun. Der Frühjahrsputz 
steht an. Der Stall muss aufgeräumt wer-
den, Hecken müssen zurückgeschnitten 
werden, der Zaun sollte an verschie-
denen Stellen repariert werden. Darüber 
hinaus gibt es 1000 Kleinigkeiten die er-
ledigt gehören. Wir freuen uns über jede 
helfende Hand! Sollte an diesem Termin 
wider Erwarten schlechtes Wetter sein, 
haben wir den 23.03.2019 als Ausweich-
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termin ausgesucht.Kurzfristige Info´s bei 
Unklarheiten entweder auf unserer In-
ternetseite oder beim Vertrauensmann 
Stefan Tremmel unter 0172/1803390 

Altpapiersammlung der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Freitag, 08. März 2019  
in Kappishäusern eine Altpapiersamm-
lung  durch. Bitte stellen Sie das Altpapier 
gebündelt ab 17:30 Uhr am Straßenrand 
zur Abholung durch die Helfer der Sing- 
und Sportfreunde Kappishäusern bereit. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Ergebnisse vom Wochenende 
Frauen 2 – TB Neuffen 2 – TG Nürtingen 
2 – 23:43 - Bezirkspokal 
  
Frauen 2 - Bezirkspokal 
Am Dienstagabend stand für die Frauen 2 
des TB Neuffen das dritte Pokalspiel an. 
Zu Gast in Neuffen war die 2. Mannschaft 
der TG Nürtingen, die aktuell souverän 
und ohne Punktverlust an der Tabellen-
spitze der Landesliga steht. 
Jede Spielerin wusste daher, dass dieses 
Spiel nicht einfach wird. Trotz allem star-
teten die Mädels mit einer vollen Bank 
und sehr motiviert in das Spiel. In den 
ersten zehn Minuten gelang es den Neuf-
fenerinnen sich durch ein gutes Zusam-
menspiel dicht an der TG Nürtingern zu 
halten (4:6). Durch Fehlpässe im Angriff 
kamen die Gäste allerdings immer wieder 
zu leichten Toren durch Tempogegenstö-
ße. In der Halbzeit hieß es daher dann 
9:21. 
Ganz kampflos wollte man sich allerdings 
nicht geschlagen geben und so ließen 
die Frauen 2 des TBN die Köpfe nicht 
hängen und starteten motiviert in die 2. 
Halbzeit. Als Mannschaft hieß es nun zu-
sammenzuhalten und weiter zu kämpfen. 
Die Fehlpässe konnten in der zweiten 
Hälfte verringert und die Chancen bes-
ser genutzt werden, jedoch nutzte auch 
die Mannschaft der TG Nürtingen ihre 
Chancen konsequent und so kam es am 
späten Dienstagabend zu einem End-
stand von 23:43.  
Danke an Manuela Heimgärtner und Da-
maris Heissenberger für‘s aushelfen.  
NH/CM 
  
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiele am Samstag, 
09.03.2019 

Frauen 3 – 14:00 Uhr – TSV Urach 2 – TB 
Neuffen 3 – Ermstalhalle Bad Urach 
Frauen 1 – 18:00 Uhr – TSV Urach 1 – TB 
Neuffen 1 – Ermstalhalle Bad Urach 
Frauen 2 – 18:00 Uhr – SG Esslingen 
– TB Neuffen 2 – Sporthalle Sulzgries 
Esslingen 
Männer 1 – 20:00 Uhr – TSV Owen 1 – TB 
Neuffen 1 – Teckhalle Owen 
Moni Kleiß 

Morgen, 9.März - Große Radbörse in 
der städt. Sporthalle in Neuffen 
Die Skiabteilung des TB Neuffen veran-
staltet am Samstag, 9. März in der städ-
tischen Sporthalle eine große Radbör-
se. Zum Verkauf kommt alles, was Räder 
hat: vom Kinderfahrrad oder Bobbycar 
über Inliner bis zu Mountainbike oder 
Rennrad sowie jegliches Zubehör und die 
entsprechende Kleidung. 
Annahme von 12:30 bis 13:30 Uhr, 
Verkauf von 14:30 bis 15:30 Uhr 
Abholung von 16:00 bis 16:30 Uhr 
Beim An- und Verkauf von Fahrrädern 
stehen Fachleute des Vereins als Berater 
zur Verfügung. Beachten Sie bitte den 
Vermittlungsauftrag unter www.tbneuf-
fen.de. Sie können ihn selbst Ausdrucken 
und schon zu Hause ausfüllen. 
Parallel zur Radbörse findet an diesem 
Tag in der Nachbarhalle der Kinderklei-
derbasar Neuffen statt. Beide Märkte 
haben ihre Verkaufszeiten aufeinander 
abgestimmt. Es ist also möglich bei der 
Radbörse sein altes Rad abzugeben, 
dann zunächst Kinderkleider und im An-
schluss ein neues Rad zu kaufen.  
Die Bewirtung beider Märkte übernimmt 
die Skiabteilung. Zusätzlich zu Kaffee 
und Kuchen gibt es ab 12:30 Uhr Crèpes 
und Hot dogs. 

1. MTB-Trial-Tag am 17. März (vormit-
tags) 
Habt Ihr vielleicht jetzt im Frühjahr nach 
der Winterpause das Fahrrad wieder her-
vorgeholt und festgestellt: Manches ist 
nicht mehr vertraut oder Dinge werden 
plötzlich zum Hindernis, die im Herbst 
keine mehr waren? Lust zum Radeln ist 
da – warum also nicht aufs Rad setzen 
und gemeinsam Technik üben? Ohne 
Wettkampfdruck und Wertung? Gelegen-
heit dazu bietet unser MTB-Trial-Tag!
• WANN? Am  17. März 2019,  von  9:00 

Uhr bis 13:00 Uhr, Laufkartenausgabe 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

• WER?  Alle Kinder der  Altersklas-
sen 2014-2009, eine Mitgliedschaft in 
einem Rad-Verein ist nicht erforderlich

• WO?  Im Schulhof der Realschule 
Neuffen (der Weg dorthin ist ab dem 
Ortseingang ausgeschildert)

• WAS?  Ein Trial ist ein Parcours, bei dem 
eine Fahrspur in Sektionen unterteilt ist. 
In jeder Sektion werden verschiedene 
Grundfertigkeiten des Mountainbike-
Sports abgefragt, wie beispielsweise 
Balance auf dem Rad, Kurven-Technik, 
Spurwahl und Hindernisse überfahren.

• Hierbei möchten wir auch Kindern, 
die im ALB-GOLD Juniors-Cup star-
ten möchten, die Gelegenheit bieten, 
die Wettkampfform Trial kennen zu ler-
nen und ohne Wettkampfdruck eine 
Übungseinheit zu absolvieren.

• WIE? Meldungen unterwww.tbneuf-
fen.de-> Mountainbike -> Veranstal-
tungen, Nachmeldungen am Turnier-
tag bis 12:00 Uhr, Einzel- und Grup-
penanmeldungen möglich

• SPECIALS:  Jeder Teilnehmer darf sich 
über ein „Hurra-du-hast‘s-geschafft 
– Geschenk“ freuen!

• HINWEISE:  Zu Eurer eigenen Sicher-
heit besteht während der ganzen Ver-
anstaltung Helmpflicht!

 
Nähere Infos gibt’s unterwww.tbneuffen.
de-> Mountainbike -> Veranstaltungen. 
Startgelder werden nicht erhoben, 
über Spenden für unsere Jugendarbeit 
freuen wir uns natürlich trotzdem! 
Veranstalter:  TB Neuffen, Abt. Ski     
Ansprechpartner: Anette Etzel, MTB-
Wart des TB Neuffen 
1. ADAC-Fahrrad Turnier am 17. März 
(nachmittags) 
Wer im Straßenverkehr unterwegs 
ist muss viele Kompetenzen mitbrin-
gen: Unter anderem muss er die Ver-
kehrsregeln kennen und einhalten, sein 
Fahrrad sicher beherrschen, die jewei-
lige Verkehrssituation einschätzen und 
angemessen reagieren und natürlich ein 
verkehrssicheres Fahrrad fahren. Das al-
les lernt man nicht von heute auf morgen. 
Dazu benötigt es Übung. Und weil es sich 
mit Spaß leichter lernt, veranstalten wir, 
die Mountainbiker der Skiabteilung des 
TB Neuffens, ein ADAC-Fahrradturnier! 
Dabei steht die Verkehrserziehung unter 
dem Motto "Sicherheit geht vor".
• WANN?  Am 17. März 2019,  ab 13:30 

Uhr, Wertungskarten-Ausgabe von 
12:00 bis 14:00 Uhr

• WER?  JedesKind der  3. - 6. Klasse
• WO?  In der  TB Halle, an der Real-

schule Neuffen  (der Weg dorthin ist 
ab dem Ortseingang ausgeschildert)

• WAS?  Es geht in erster Linie um Rad-
beherrschung und Verkehrssicherheit. 
Dementsprechend besteht der Par-
cours aus Aufgaben wie Spur halten 
und wechseln, Handzeichen geben, 
Hindernis überfahren und Bremsen.

• WIE?  Meldungen unterwww.tbneuf-
fen.de-> Mountainbike -> Veranstal-
tungen, Nachmeldungen am Turnier-
tag bis 14:00 Uhr, Einzel- und Klas-
senanmeldungen möglich

• SPECIALS:  Die Schule, die am ADAC-
Fahrrad Turnier die größte Teilnehmer-
zahl stellt, gewinnt einen Fahrtechnik-
Nachmittag, veranstaltet von unseren 
erfahrenen Mountainbike-Trainern.

• Jeder Teilnehmer darf sich über ein 
„Hurra-du-hast‘s-geschafft – Ge-
schenk“  freuen!

• HINWEISE:  Zu Eurer eigenen Sicher-
heit besteht während der ganzen Ver-
anstaltung Helmpflicht!

 
Nähere Infos gibt’s unterwww.tbneuffen.
de-> Mountainbike -> Veranstaltungen. 
Startgelder werden nicht erhoben, 
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über Spenden für unsere Jugendarbeit 
freuen wir uns natürlich trotzdem! 
Veranstalter: TB Neuffen, Abt. Ski
Ansprechpartner: Anette Etzel, MTB-
Wart des TB Neuffen 
Einladung zu Sprungbudenevent und 
Jugendversammlung 2019 
Die Skiabteilung lädt alle Kinder & Ju-
gendlichen zum gemeinsamen Springen 
und zur Jugendversammlung am Sonn-
tag, 31. März ein.    
Wir starten um 10 Uhr an der Sporthal-
le in Neuffen in Fahrgemeinschaften in 
Richtung Sprungbude Filderstadt. Dort 
angekommen, geht es direkt mit dem ge-
meinsamen Springen, Spaß haben und 
Abenteuer auf den Trampolinen erleben 
los. Im Anschluss beginnen wir bei einem 
kleinen Imbiss unsere Jugendversamm-
lung. Gegen 14 Uhr erreichen wir mit 
guter Laune und garantiert ausgepowert 
wieder Neuffen.  
Lust bekommen? Dann direkt anmel-
den und dabei sein!  Für einen Teilneh-
merbetrag in Höhe von 19,00 € sicherst 
Du Dir einen Platz (inkl. Springen, Imbiss, 
Sprungsocken und Fahrservice). 
Anmeldung bei Marc Hegemann via Mail 
an marc-hegemann@t-online.debis zum 
26. März (Anmeldeschluss). 
Überweisung des Teilnehmerbeitrags 
auf das Konto bei der Kreissparkasse 
Esslingen- Nürtingen: DE 56 6115 0020 
0100 1704 45 (Kontoinhaber: Marc He-
gemann, Verwendungszweck: Name + 
Sprungbude).  
Auf Eure Anmeldungen und einen tol-
len Tag freut sich die Skiabteilung!  
Marc Hegemann (Jugendreferent - 
TB Neuffen, Abteilung Ski)  

Finale der Vierhallentournee in Neck-
artenzlingen 
Tolle Tagesergebnisse und ein 2.Platz 
der U10 in der Tourneewertung 
Einzelsiege durch Lena Stoppel (W10) 
und U10-Doppelsieg von Fabian Kelle-
wald und Leni-Aurora Kaiser 
In der Gesamtwertung fehlten unserem 
U10-Team mit 110 Punkten nach 4 Wett-
kampftagen lediglich 3 Punkte auf die 
Siegermannschaft von der LG Esslingen, 
die 113 Punkte erreichte. Die LG Esslin-
gen gewann dieses Jahr, wie wir es vor 
2 Jahren schon geschafft hatten, alle 3 
Altersklassen U10, U12 u. U14. In den 
Altersklassen U12 und U14 waren wir 
Neuffener während der gesamten Tour-
nee nicht mit der vollen Mannschaftsstär-
ke am Start und hatten somit auch keine 
Chancen auf vordere Platzierungen. So 
auch beim Finale in Neckartenzlingen, wo 
wir urlaubsbedingt auch überhaupt keine 
männlichen U14- und U12-Nachwuch-
sathleten am Start hatten. In der weib-
lichen U14 kämpften Nina Fischer und 
Amelie Zielinska wieder um jede Zehn-
telsekunde und Zentimeter und wurden 
dafür mit dem 3.Platz (Nina) und dem 

4.Platz (Amelie) belohnt. Lena Stoppel 
war dann unsere Siegerin bei den U12-
Mädchen der W10-Klasse und Melina 
Klein landete dort auf dem 3.Platz. Das 
größte Teilnehmerfeld gab es wieder bei 
den Jüngsten der U10-Klasse. 
Mit Fabian Kellewald als Sieger und Leni-
Aurora Kaiser (2.Platz) gab es einen Neuf-
fener Doppelsieg in dem 48-köpfigen 
Teilnehmerfeld. Auch Tim Klass kam mit 
guten Leistungen und dem 13.Platz sehr 
weit nach vorne. Naima Ashton (15.), Eda 
Uslu (18.) und Lia Hummel (20.) kamen 
ebenfalls noch deutlich in die vordere 
Hälfte der Platzierten. Mit ihren Leistun-
gen und Platzierungen erkämpften sich 
unsere Jüngsten in der Tagesmann-
schaftswertung der U10 dann auch den 
Sieg vor den anderen 8 Teams. 
Die Hallensaison neigt sich bald dem 
Ende zu und wir freuen uns jetzt schon 
wieder auf die Freiluftsaison mit hoffent-
lich vielen Neuffener Wettkampfteilneh-
mern. 
Peter Bartholomäi 

Nina (r.) freut sich über den dritten Platz 
bei der W13

Lena (l.) und Melina (r.) als Erste und Dritte 
bei der W10

Die mal wieder erfolgreichen U10er: 
Naima, Leni, Fabian, Tim, Lia, Edda

Der Ortsverband informiert: 
Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie finanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. 
Der Sozialverband VdK hat knapp über 
1,9 Millionen Mitglieder, Tendenz stei-
gend. Er setzt sich für soziale Gerechtig-
keit, für Gleichstellung und gegen soziale 
Benachteiligung ein. 
Durch kompetente Sozialrechtsberatung 
verhelfen wir unseren Mitgliedern zu ih-
rem Recht. Unsere Sozialrechtsexperten 
erstreiten jährlich in mehreren tausend 
Verfahren Millionenbeträge an Nach-
zahlungen und Ansprüche für die VdK-
Mitglieder 
Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort,  führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausflüge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende 
zu aktuellen sozialpolitischen und 
gesundheitsrelevanten Themen und 
kümmern sich um ihre Mitglieder.  Sie 
interessieren sich für den Sozialverband 
VdK oder möchten mehr Infos, auch über 
unseren Ortsverband? Dann fordern Sie 
bitte Unterlagen an. 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Vorschau aktive Mannschaften 
Es geht wieder los! Am Sonntag, 10.03., 
stehen die ersten Pflichtspiele im neuen 
Jahr an. Beide Mannschaften sind aus-
wärts gefordert. 
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Der VfB Neuffen I spielt um 13.00 Uhr beim 
FV 09 Nürtingen II, während die SGM VfB 
Neuffen II/TSV Kohlberg II ebenfalls um 
13.00 Uhr beim SV Nabern II spielt. 

Vorschau Damen 
Auch die aktiven Damen bestreiten am 
Sonntag, 10.03., das erste Pflichtspiel 
des neuen Jahres. Das Spiel bei der SGM 
Filstal beginnt um 10.30 Uhr in Reichen-
bach. 

CDU fährt zur Bundesgartenschau 
nach Heilbronn 
Der erste Ausflug der CDU Nürtingen 
führt zur Bundesgartenschau nach Heil-
bronn. Nach einer zweistündigen Füh-
rung durch das Gelände kann sich die 
Gruppe dort noch auf eigene Faust be-
wegen. Nachmittags führt die Fahrt auf 
die Burg Guttenberg, wo eine Greifvogel-
schau verfolgt werden kann. 
Die Ausfahrt findet am Freitag, 26. April 
2019 statt. Der Kostenbeitrag für die 
Führungen und die Greifvogelschau ein-
schließlich Bus beträgt 70 Euro. Anmel-
dungen sind beim CDU-Vorsitzenden 
Thaddäus Kunzmann, Tel.: (0174) 2 42 
98 75 oder unter kunzmann@cdu-nuer-
tingen.de möglich. 

Donnerstag, 14. März 2019 - Die Spit-
zenkandidaten zur Europawahl Man-
fred Weber und Rainer Wieland kom-
men nach Kornwestheim  
Montag, 25. März 2019 - Annette Scha-
van: Meine Jahre als Botschafterin am 
Heiligen Stuhl  
Vier Jahre war Annette Schavan als Bot-
schafterin der Bundesrepublik Deutsch-
land am Heiligen Stuhl tätig. Sie erlebte 
dort aus unmittelbarer Nähe und auch 
in persönlichen Begegnungen das Pon-
tifikat von Papst Franziskus und wurde 
„unmittelbare Zeugin eines politischen 

Pontifikats“ (Zeit online) und einer cha-
rismatischen Person mit enormer Aus-
strahlung. Annette Schavan ist seit Jahr-
zehnten als CDU-Politikerin in Kirche und 
Staat in Spitzenpositionen tätig gewesen 
und hat dennoch einen ganz neuen Ein-
druck der globalen Kirche während die-
ser Zeit in Rom gewinnen können. 
Sie konnte Einblick in die Herausforde-
rungen der Ortskirchen in der Welt in 
ihrer völligen Unterschiedlichkeit gewin-
nen und wirkte immer wieder als Brücke 
zwischen der bundespolitischen Ebene 
und dem Vatikan in seiner globalen Ver-
antwortung.  
Sie wird uns an diesem Abend ebenso die 
typischen großen und kleinen Aufgaben 
einer Botschafterin erläutern, uns auf ihre 
eigenen Akzente und Prägungen hinwei-
sen und uns ganz besonders Papst Fran-
ziskus und seine Vorhaben der globalen 
Erneuerung der Kirche nahe bringen. 
Das Pontifikat dieses Papstes, das welt-
weit in eine Aufbruchsstimmung geführt 
hat, wie wir sie nur aus den Jahren nach 
dem II. Vatikanischen Konzils kennen, 
fällt zugleich in eine der dunkelsten Kri-
senzeiten der katholischen Kirche, die sie 
selbst verursacht hat. Ob dieser Papst 
der Erneuerung es schaffen wird, auch 
diese vielleicht schwerste Krise der Kir-
che seit 150 Jahren zu überwinden? Auch 
darüber wollen wir mit der Botschafterin 
a.D. sprechen.  
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Stuttgart-Hohenheim, 
Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart  
Anmeldung bis spätestens: 
15. März 2019  
Anmeldung : online unter www.akade-
mie-rs.de/vanm_23023 oder per E-Mail 
an: weishaupt@akademie-rs.de  
Teilnahmebeitrag (inklusive Imbiss‘ und 
eines nichtalkoholischen Getränks): 
10,00 € Ermäßigter Teilnahmebeitrag für 
Studierende: 5,00 €  
Um Barzahlung wird gebeten. Wir bitten 
darum, nicht unangemeldet zur Veran-
staltung zu kommen. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung.  
Rückfragen unter Telefon-Nr. 0711 1640-
703 oder E-Mail: weishaupt@akademie-
rs.de  
Mittwoch, 03. April 2019 - Binokela-
bend in in Beuren im Bürgerhaus "Alte 
Schule". 
Sie binokeln gerne? Oder wollen es 
lernen? Dann laden wir Sie herzlich ein 
zum monatlichen Binokelabend des CDU 
Gemeindeverband Neuffener Tal. Beginn 
ist um 18:15 Uhr in Beuren im Bürger-
haus "Alte Schule". Die nächsten Kar-
tenspielabende sind am 8. Mai, 5. Juni 
und 3. Juli.  
Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 

CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

Aufstellungsversammlung der Freien 
Wähler zur Kommunalwahl 2019 
Am Sonntag, den 3. März fand die Auf-
stellungsversammlung der Freien Wäh-
lervereinigung Neuffen – Kappishäusern 
in der Sportgaststätte Spadelsberg statt. 
Die Versammlung hat für die anstehende 
Wahl folgende Kandidaten bestätigt, wel-
che wie bei der FWV gewohnt in alphabe-
tischer Reihenfolge kandidieren werden: 
Für den Wohnbezirk Neuffen:
1. Brauner, Tobias
2. Hanjalic, Damir
3. Hartmann, Michael
4. Hirner, Martin
5. Hogh, Kerstin
6. Koch, Martin
7. Krsteski, Yvonne
8. Mönch, Björn
9. Muckenfuß, Elke
10. Nuffer, Gerd
11. Schiek, Jens
12. Schmidt, Christian
13. Thumm, Sabine
14. Trost, Timo
15. Weis, Bernhard
16. Wetzel, Christoph
 
Für den Wohnbezirk Kappishäusern:
1. Schur, Annemarie
2. Stiefel, Hartmut
 
Bernhard Weis
Fraktionsvorsitzender 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Nominierungs-Mitgliederversamm-
lung des SPD Ortsvereins Neuffen-
Beuren-Kohlberg  
Im Nebenzimmer des Schützenhaus 
Neuffen findet am 14. März 2019 ab 19 
Uhr die Mitgliederversammlung
des Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg statt.
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
aus Neuffen und Beuren stellen sich vor 
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und werden von der Mitgliederversamm-
lung nominiert. 
Termin: 14. März 2019 um 19:00 – 21:00 
im Schützenhaus Neuffen 

Brexit und Europa 
Um mit Euch auch mit Blick auf die Eu-
ropawahl am 26. Mai 2019 gemeinsam 
zum weiteren Weg der Europäischen Uni-
on, insbesondere im Lichte des Brexit zu 
diskutieren, laden wir Euch gerne ein zur 
Podiumsdiskussion . 
Termin:  Mittwoch, den 20. März 2019 
um 19 Uhr im Foyer der Stadthalle Plo-
chingen Hermannstraße 25 in 73207 
Plochingen
Als Referenten konnten wir Dr. Dieter 
Heidtmann, SPD-Kandidat zur Europa-
wahl, Julia Friedrich, Landesgeschäfts-
führerin des DGB Baden-Württemberg 
und Nicolas Fink MdL, Mitglied im Aus-
schuss für Europa und Internationales 
des Landtags von Baden-Württemberg 
gewinnen. 
Über Euer Kommen freuen wir uns sehr! 
Wir bitten Euch zur besseren Planung um 
eine Anmeldung an susanne.hofmann-
wildt@spd.de bis spätestens 12. März 
2019. 
Kontakt SPD Ortsverein 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 

Informieren Sie sich auch im Internet:  
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin
Wahlkreisbüro
Bahnhofstr. 8
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

KV Esslingen / OV Neuffener Tal 
Termine/Einladungen 

KREISMITGLIEDERVERSAMMLUNG 
mit Franziska Brantner, Bundes-
tagsabgeordnete für die GRÜNEN in 
Berlin 
Ihre Vita: Ich wurde 1979 im südbadischen 
Lörrach geboren. Mein Abitur absolvierte 
ich am deutsch-französischen Gymna-
sium in Freiburg. Meine Erfahrungen im 
Dreiländer-Eck machten mich frühzeitig 
zu einer überzeugten Europäerin. 
2013 wurde ich für meinen Wahlkreis 
Heidelberg in den Deutschen Bundestag 
gewählt. Seit dieser Legislaturperiode bin 
ich Sprecherin für Europapolitik der Frak-
tion Bündnis90/DIE GRÜNEN, Obfrau 
im Europa-Ausschuss und Parlamenta-

rische Geschäftsführerin meiner Frakti-
on. Als stellvertretendes Mitglied bin ich 
auch im Auswärtigen Ausschuss. In der 
vergangenen Wahlperiode war ich Spre-
cherin für Kinder- und Familienpolitik. 
Mein Doppeldiplomstudium habe ich an 
der School of International and Public 
Affairs der Columbia University in New 
York und Sciences Po in Paris absolviert, 
an der ich als Erste meines Jahrgangs 
abschloss. 2010 promovierte ich an der 
Universität Mannheim mit einer Arbeit 
über die Reformfähigkeit der Vereinten 
Nationen. 
Die Kreismitgliederversammlung findet 
am Donnerstag, den28. März 2019 von 
19:00 - 22:00 Uhr im Brauhaus zum 
Waldhorn in Plochingen, 
Neckarstraße 25 statt. 
Weitere Termine: 
• Mittwoch, 20. März um 18:30 - Ess-

linger Frauenwochen: "Landespolitik 
in Frauenhand!?" mit Staatsministerin 
Theresa Shopper und Andrea Lindlohr 
im Landtag Baden-Württemberg

• Donnerstag, 21. März um 19:30 - Info-
veranstaltung Radschnellweg im Bür-
gersaal, Altes Rathaus, Rathausplatz 1 
72728 Esslingen

• Sonntag, 24.März von 10:15 bis 12:30 
- Gottesdienst mit Podiumsdiskussi-
on zur Europawahl in der Katholischen 
Kirche St. Paulus, Panoramastraße 8, 
72654 Neckartenzlingen

WORKSHOP ZUM HAUSTÜRWAHL-
KAMPF 
WORKSHOP ZUM HAUSTÜRWAHL-
KAMPF mit Daniel Gollasch, Beratung für 
Wahlkampf, Politik und Kommunikation. 
Bitte um Anmeldung: kreisbuero@grue-
ne-es.de Tagungsraum, Alten Seegras-
spinnerei, Plochinger Str. 14, 72622 Nür-
tingen 
Termin: Samstag, der  30. März 2019 ab 
14 Uhr . 

SeniorGrün - Grüne gestern, heute, 
morgen 
mit Wolfgang Kaiser, 
Landesschatzmeister .
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 
den10.04.2019 von 11:00 Uhr bis 12.30 
Uhrin der Brauhausgaststätte in Plochin-
gen statt.  

Kontakt: Kreisgeschäftsstelle
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen 
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de 
Fon 07022 / 35851 
Fax: 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und 
GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel, Eichenstr. 35 
72639 Neuffen 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 – 4412 
Mitmachen – Mitglied werden !

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten  
Winfried Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 

Email: Winfried.Kretschmann@grue-
ne.landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: Astrid Linne-
mann: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr
Homepage: 
„www.winfried-kretschmann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: 
Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
HOMEPAGE:  www.matthias-gastel.

Neues Jahresprogramm im 
Umweltzentrum Neckar Fils  
Auch in diesem Jahr bietet das Umwelt-
zentrum Neckar-Fils unter der Überschrift 
„Blühender Landkreis" und in Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis und der 
Kreissparkassen-Stiftung eine Vielzahl 
von Kursangeboten und Ausstellungen 
für Interessierte und Schulklassen. Das 
neue Jahresprogramm des Umweltzen-
trums Neckar-Fils erscheint in einer Auf-
lage von 5000 Stück. Es ist auch ab sofort 
auf der Internet-Seite eingestellt unter 
www.umweltzentrum-neckar-fils.de. 
Die ersten Angebote sind bereits im März. 
„Faszinierende Geschöpfe der Nacht 
– Fledermäuse  
Am Sonntag 10. März  von 14 - 17 Uhr, 
basteln wir im Familienkurs  ein Haus 
für Fledermäuse.  Fledermäuse sind im 
Sommer auf Hohlräume in Bäumen und 
Häusern angewiesen. Diese verschwin-
den, weshalb wir ihnen eine Behausung 
bauen wollen. Außerdem geben Experten 
des Umweltzentrums Infos zu Lebens-
weise und Biologie der Fledermäuse 
Wo: Umweltzentrum Neckar-Fils in Plo-
chingen, Am Bruckenbach 20 
Materialkosten: 15 Euro 

Aktionstag Trockenmauer  
Trockenmauern in der Landschaft und im 
eigenen Garten bieten Lebensraum für 
Eidechsen, Insekten und Säugetiere. Sie 
stützen Hänge ab, sind aber auch ein ge-
stalterisches Element. Wie baue ich eine 
stabile Trockenmauer ohne Mörtel? Im 
Kurs gibt es zunächst im Umweltzentrum 
eine theoretische Einführung. Danach 
geht es ins Gelände zum Pfostenberg in 
Plochingen, wo eine eingestürzte Mauer 
auf ihren Wiederaufbau wartet. 
Termin: Sa 09. März, 9 - 17 Uhr 
Kursgebühr: 45 Euro (inkl. Vesper) 
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Anmeldung zu den Kursen unter Tel.: 
07153 - 608 69 65 oder verwaltung@
umweltzentrum-neckar-fils.de. 

Zweckverband Breitbandver-
sorgung Landkreis Esslingen 
gegründet  
Am Dienstag, dem 26. Februar 2019 
kamen Vertreterinnen und Vertreter des 
Landkreises sowie seiner Städte und 
Kommunen im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes in Esslingen a.N. zur 
konstituierenden Sitzung des Zweckver-
bandes Breitbandversorgung Landkreis 
Esslingen zusammen. „Mit dem Zweck-
verband haben wir die Basis geschaffen, 
um die Versorgung mit Breitband und 
schnellem Internet im Landkreis Esslin-
gen entscheidende Schritte vorwärts zu 
bringen,“ betonte Landrat Heinz Eininger 
bei der konstituierenden Sitzung. „Der 
Ausbau einer modernen, leistungsfä-
higen digitalen Infrastruktur ist für die Zu-
kunftsfähigkeit unseres Wirtschafts- und 
Wohnstandorts unerlässlich.“ Mit dem 
Ausbau der Breitbandversorgung soll es 
in der gesamten Region Stuttgart zügig 
vorangehen: Die Telekom will hier bis zum 
Jahr 2030 sämtliche Betriebe und 90 Pro-
zent der Haushalte über Glasfaser mit 
schnellem Internet versorgen. Von Seiten 
der Region wird der Telekom als Verhand-
lungspartner die im April zu gründende 
Gigabit Region Stuttgart GmbH, ein 
Zusammenschluss der fünf Landkreise, 
der Landeshauptstadt Stuttgart und der 
Region Stuttgart gegenüberstehen. Der 
Zweckverband Breitbandversorgung 
Landkreis Esslingen wird einer der sie-
ben Gesellschafter der Gigabit Region 
Stuttgart GmbH. 
„Wichtig ist es, dass wir in diesem Jahr 
zu konkreten Umsetzungen kommen und 
der Glasfaserausbau im Landkreis für die 
Bürgerinnen und Bürger sichtbar wird“, 
betonte Landrat Heinz Eininger. „Eine 
zentrale Aufgabe des Zweckverbandes 
wird die Koordinierung und Akquise von 
Fördermitteln sein, insbesondere für den 
Ausbau von Schulen, Krankenhäusern 
und Gewerbegebieten. Diese Bereiche 
wollen wir zuerst angehen.“ 
Gründungsmitglieder des Zweckver-
bandes Breitbandversorgung Landkreis 
Esslingen sind neben dem Landkreis 
41 der 44 Städte und Gemeinden des 
Landkreises. Die Städte Esslingen am 
Neckar, Ostfildern und Leinfelden-Ech-
terdingen können nach entsprechenden 
Gemeinderatsbeschlüssen bei der näch-
sten Verbandssitzung beitreten. Landrat 
Heinz Eininger wurde zum Vorsitzenden 
des Zweckverbandes gewählt, Michael 
Schlecht, Bürgermeister von Lenningen, 
zu seinem Stellvertreter. In den fünfköp-
figen Verwaltungsrat wurden die Ober-
bürgermeister Otmar Heirich, Nürtingen, 
und Christoph Traub, Filderstadt, sowie 
die Bürgermeister Marcel Musolf, Bissin-
gen, und Armin Elbl, Wernau, gewählt. Ein 
weiterer Platz wird an einen Vertreter aus 
Esslingen, Ostfildern oder Leinfelden-
Echterdingen vergeben werden. Die Ge-
schäftsführung wird Markus Grupp, Wirt-
schaftsförderer des Landkreises Esslin-

gen, im Nebenamt übernehmen. Ihm zur 
Seite stehen zwei Projektleiter, die für 
Fragen von Organisation und Förderung 
sowie für Technik und Infrastruktur zu-
ständig sind. Dem Zweckverband stehen 
jährlich 400.000 Euro zur Verfügung, die 
je zur Hälfte vom Landkreis und den Kom-
munen aufgebracht werden. Die vom Re-
gierungspräsidium genehmigte Satzung 
wurde am Freitag, den 22. Februar 2019, 
im Staatsanzeiger Baden-Württemberg 
veröffentlicht. 

Junior-Ranger werden im 
Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb 
Anmeldung zum Junior-Ranger-Camp 
2019 für naturinteressierte Jugendli-
che schon möglich 
Wer will einmal mit einem Ranger und 
einer Försterin den Wald erkunden, den 
Umgang mit Karte und Kompass einü-
ben, eine Höhle besichtigen oder Nist-
kästen für Vögel bauen? Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder ein Junior-Ranger-
Camp für naturinteressierte Jugendliche 
zwischen 12 und 16 Jahren, bei dem all 
dies und noch Vieles mehr auf dem Pro-
gramm steht. Das Junior-Ranger Camp 
ist ein Bildungs- und Freizeitangebot, 
bei dem Jugendliche mit Natur- und 
Umweltschutz in Berührung kommen, 
Landschaften, Lebensräume und die 
wichtigsten Arten im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb auf anschauliche Wei-
se kennenlernen. Für das Junior-Ranger-
Camp 2019 kann man sich übrigens jetzt 
schon mal anmelden und einen Platz si-
chern. 
Angeboten werden drei verschiedene 
Veranstaltungen, davon eine zweitägig 
mit einer Übernachtung. Wer bei allen drei 
Junior Ranger Camp-Veranstaltungen 
mitmacht, hat sich zum „Junior Ranger im 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ mit 
Zertifikat qualifiziert. Können nicht alle 
drei Termine im Laufe des Jahres wahr-
genommen werden, kann Verpasstes im 
nächsten Jahr nachgeholt werden um 
das Zertifikat zu bekommen. Mit Zertifi-
kat in der Tasche können Junior Ranger 
später an weiteren Veranstaltungen teil-
nehmen. 
Das Junior-Ranger-Camp 2019 startet 
am Freitag, dem 17. Mai, um 14 Uhr 
mit einer intensiven Erkundung des Le-
bensraums „Wasser“ beim Ökomobil in 
Neidlingen unter fachkundiger Anleitung. 
Hier wird unter fachkundiger Leitung der 
Umgang mit Mikroskop und anderen In-
strumenten gezeigt. Die Teilnehmer-zahl 
ist begrenzt, eine Anmeldung bis zum 30. 
April erforderlich. Die Teilnahmegebühr 
für die ca. 3,5-stündige Veranstaltung be-
trägt 5 Euro und beinhaltet einen Imbiss 
und Getränke. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
Informationen und Anmeldeunterlagen 
können angefordert werden bei Nicole 
Müller, Landratsamt Esslingen, Telefon 
0711 3902- 42416. 
Weitere Termine des Junior-Ranger-
Camps 2019 
Am Samstag, dem 29. Juni, gibt es eine 
interessante Waldex-kursion mit Wald-

pädagogin Elke Rimmele-Mohl und Ran-
ger Martin Gienger. Bei der dritten Veran-
staltung am 4. und 5. Sep-tember wird 
u.a. der Umgang mit Karte und Kompass 
eingeübt, eine Höhle besichtigt und eine 
Exkursion im Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb unternommen. 

Nürtinger Diabeteszentrum 
wiederum mit Bravour  
zertifiziert  
Das Diabeteszentrum der medius KLINIK 
NÜRTINGEN ist erneut von der Deut-
schen Diabetesgesellschaft in der höch-
sten Stufe der Zertifizierung als Diabeto-
logikum ausgezeichnet worden. 
Mit „Bravour“ habe das Team die Zerti-
fizierung bestanden, heißt es im Begleit-
schreiben zum Zertifikat. 
Das Diabeteszentrum besteht seit 1997 
und ist seither durchgehend zertifiziert. 
Die externen Prüfer nehmen dabei die 
gesamten strukturellen Abläufe vom 
Erstkontakt des Patienten bis zur Ent-
lassung, die angewandten Behandlungs-
methoden, die Kooperation mit anderen 
internen Abteilungen sowie mit niederge-
lassenen Haus- und Fachärzten genau 
unter die Lupe. 
Die Anforderungen an das qualifizierte 
Personal (Diabetologen, Diabetesbe-
rater/innen, Pflegekräfte) sind hoch, so 
dass nur wenige Kliniken in Deutschland 
dem geforderten Standard entsprechen. 
Voraussetzung für das Zertifikat ist au-
ßerdem eine hohe Zahl von behandelten 
Patienten. Dr. Gabriele Götz, Oberärztin 
und Leiterin des Diabeteszentrums ver-
weist auf die Statistik: 
„Die geforderten Mindest-Fallzahlen 
übertreffen wir immer bei weitem.“ Stich-
probenartig wird geprüft, ob die Behand-
lung der Patienten auch über längere Zeit 
erfolgreich war. 
Durch die Vielzahl an Patienten und durch 
die ständige Fort- und Weiterbildungen 
resultiert eine große Erfahrung und Ex-
pertise der Diabetesberater/innen, Pfle-
gekräfte und Ärzte. 
In Nürtingen werden sowohl Typ 1-Diabe-
tiker als auch Typ 2-Diabetiker behandelt. 
Beim Typ 1 Diabetes produziert die 
Bauchspeicheldrüse kein Insulin. Dieser 
Diabetestyp tritt schon bei Kindern und 
jungen Erwachsenen auf. 
Die Fortschritte in der Medizintechnik 
sind rasant und gerade Betroffene mit 
Typ 1 Diabetes profitieren enorm. Es 
werden Insulinpumpen eingesetzt, die in 
Kombination mit einem „eingepflanzten“ 
Blutzuckersensor die Zuckerwerte mes-
sen und selbständig die Insulinabgabe 
steuern. 
„Blutige Blutzuckermessungen mit Pik-
sen“ gehören bald der Vergangenheit an, 
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erläutert Dr. Götz. Diese neuen Methoden 
werden in Nürtingen bereits erfolgreich 
praktiziert und laut Dr. Götz bedarf es 
enormer permanenter Anstrengungen, 
um mit den neuen Techniken mitzuhalten. 
Mit einem Anteil von 90% stellt der Dia-
betes mellitus Typ 2 – früher auch als „Al-
tersdiabetes“ bezeichnet, die häufigste 
Form der Diabeteserkrankung dar. 
Statistiken zeigen, dass 20 bis 30 Prozent 
aller Patienten die in Kliniken behandelt 
werden, an Typ 2 Diabetes erkrankt sind. 
Selbstverständlich kümmert sich das Di-
abetesteam auch um die Diabetesthera-
pie bei Patienten, die aufgrund anderer 
Erkrankungen in chirurgischen oder gy-
näkologischen Abteilungen der medius 
KLINIKEN stationär behandelt werden. 
Dabei stellt das Diabeteszentrum fest, 
dass Diabetes in der Schwangerschaft 
(„Gestationsdiabetes“) immer häufiger 
auftritt. Die schwangeren Frauen benö-
tigen eine ausführliche Ernährungsbera-
tung und in etwa zehn Prozent der Fälle 
eine Insulintherapie. Wichtig ist dabei 
eine enge Zusammenarbeit mit der Gy-
näkologie und Geburtshilfe. 
Ein weiterer Schwerpunkt des Diabetes-
zentrums bildet die Diabetesfußsprech-
stunde. Das Auftreten von Wunden an 
den Füßen ist eine häufige Folge der 
Diabeteskrankheit: Aufgrund von Ner-
venschädigungen und Durchblutungs-
störungen wird der Schmerz nicht wahr-
genommen und schlecht heilende Verlet-
zungen können die Folge sein. 
Sehr gefragt sind außerdem die regel-
mäßig stattfindenden Schulungen, die 
sowohl ambulant als auch stationär für 
alle Diabetesformen durchgeführt wer-
den, teilweise auch in türkischer Sprache. 
Die Diabetesberater/innen beobachten, 
dass die Schulungen „sehr nachhaltig“ 
wirken. Denn mit Diabetes lässt sich gut 
leben, wenn die Patienten sich bei der 
Ernährung an die Regeln halten und sich 
ausreichend bewegen. 

8. Parkinsontag der medius 
KLINIK KIRCHHEIM  
Die Parkinson-Krankheit ist die zweithäu-
figste neurodegenerative Erkrankung. 
Rund vier Millionen Menschen sind welt-
weit von der Erkrankung betroffen, alleine 
in Deutschland etwa 280.000 Personen. 
Der 8. Parkinsontag der medius KLINIK 
KIRCHHEIM am Samstag, den 16. März 
2019, soll allen Interessierten und Betrof-
fenen die verschiedenen Facetten dieser 
Erkrankung, die Wege zur Diagnose und 
die Möglichkeiten der Therapien – nicht 
nur mit Medikamenten – aufzeigen. 
Der Informationstag beginnt um 10:00 Uhr 
mit dem Vortrag „M. Parkinson – vom 
Symptom zur Diagnose“ von Dr. Uwe 
Mauz, Chefarzt der Klinik für Neurologie 
der medius KLINIK KIRCHHEIM. Es fol-
gen um 10:30 Uhr aktive Übungen unter 
der Überschrift „M. Parkinson – immer 
locker bleiben!“ mit Physiotherapeutin 
Christiane Eisfeld. Um 10:40 Uhr erläu-
tert Dr. Mauz die medikamentöse The-
rapie der Parkinsonkrankheit. Die Physi-
otherapeutin Christiane Eisfeld schließt 
um 11:15 Uhr mit Übungen zum Thema 

„M. Parkinson – Sicher auf zwei Bei-
nen“ an, gefolgt von Übungen unter der 
Überschrift „M. Parkinson – bitte laut!“ 
der Logopädin Bianca Steiner. Nach der 
Mittagspause steht um 12:45 Uhr der 
Vortrag „M. Parkinson und nicht-mo-
torische Symptome“ von Dr. Mauz auf 
dem Programm. Die Logopädin Bianca 
Steiner zeigt anschließend Übungen zu 
„Richtig Schlucken bei M. Parkinson“. 
Abschließend weist Dr. Mauz um 13:45 
Uhr auf „Neues bei Parkinson“ hin. 
Ab 14:00 Uhr besteht Gelegenheit zu 
Fragen an die Experten und Zeit zur Dis-
kussion. 
Die Veranstaltung findet in der Stadthalle 
Kirchheim (Teck-Center) statt, der Eintritt 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Programm 2019 rund ums 
Baden, Saunieren und 
Entspannen in der Panorama 
Therme Beuren: 
Tag der Rückengesundheit „Stärke 
deine Muskeln – bleib rückenfit“ 
  
Am Freitag, 15. März 2019 bietet die 
Panorama Therme aus dem umfang-
reichen Jahresprogramm folgendes zum 
Tag der Rückengesundheit an: 
• 10.30 / 14.30 / 19.30 Uhr 
Muskelentspannung nach Jacobson 
Nancy Tropsch, im Urwelt-Ruheraum, 
Panorama Therme, Dauer: 20 min. 
Angebot ist im Eintrittspreis enthalten. 
  
• 11.00 / 15.00 Uhr 
Wassergymnastik zur Rückenstabili-
sation 
Frank Druffel, Panorama Therme, Dauer: 
20 min. 
Angebot ist im Eintrittspreis enthalten. 
  
• 13.15 / 15.15 / 17.15 / 19.15 Uhr 
Meditationen im Salzkristall-Ruhe-
raum 
Yvonne Pietsch, Panorama Sauna, Dau-
er: 30 min. 
Angebot ist im Eintrittspreis enthalten. 
  
Im Kursaal - Kurse und Workshops: 
• 15.00-16.00 Uhr 
Kurs „Rückengesundheit durch leichte 
Übungen für die Tiefenmuskulatur, die 
sofort in den Alltag 
integriert werden können“, 5,- EUR pro 
Person. Marliese Doster, Heilpraktikerin 
  
• 16.30-17.30 Uhr 
Vortrag und Übungen zum Thema „Sta-
biler Stand/entspannte Schultern/gesun-
der Rücken, Tipps aus Yoga und Physi-
otherapie“, kostenlos. Friederike Braun, 
Praxis für Physiotherapie 
  
• 17.45-18.30 Uhr 
Workshop zum Thema „Rückenbe-
schwerden – ganzheitliche Möglich-

keiten aus dem Yoga“, kostenlos. Dr. 
med. Günter Weis, Zentrum für Yoga, 
Gesundheit und Entwicklung 
  
Im Foyer - Aktionen und Infostände: 
• Infostand zu den Themen „Spiraldyna-
mik Fuß – Ihre Füße in guten Händen“ und 
„Medizinisches Gerätetraining für einen 
stabilen Rücken“. Gesundheitszentrum 
Beuren 
  
• Infostand und kleiner Workshop zum 
Thema „Barfußgehen und Barfuß-
schuhe“. Volker Streicher, Schuhhaus 
Streicher 
  
„Liquid Light“ 
Am Freitag, 15. und Samstag, 16. März 
2019 bietet die Panorama Therme aus 
dem umfangreichen Jahresprogramm 
folgendes an: 
  
Kaleidoskopisches Badevergnügen mit 
der interaktiven Videoinstallation JULADI 
von Elke Radtke. 
Jeder wird dazu eingeladen mit der In-
stallation zu spielen. Von einer Kamera 
aufgenommen und in 4-fach Spiegelung 
gesetzt, entstehen tolle Effekte, die direkt 
an die Decke des Aktivbeckens projiziert 
werden. Für Jung und Alt eine beeindru-
ckende Installation, bei der man sich neu 
entdecken kann und sich wie in einem 
Kaleidoskop oder als Teil eines lebenden 
Kunstwerks fühlt. 
Elke Radtke tritt seit 2005 als Video-
Künstlerin JULADI auf. Seit dem war ihre 
Videokunst auf Veranstaltungen in knapp 
30 Ländern zu sehen. 
Ein kleiner Vorgeschmack unter www.
juladi.de 
Es gelten die regulären Thermen-Eintritt-
spreise. 
  
Die Panorama Therme Beuren bietet 
insgesamt 7 Becken im Innen- und Au-
ßenbereich mit Temperaturen von 24 bis 
40 Grad. Ebenfalls zur Verfügung stehen 
die Dampfbäder, die Höhlenlandschaft 
Thermengrotte, die Ruheräume und die 
großzügige Saunaanlage. 

Panorama Therme Beuren, Am Thermal-
bad 5, 72660 Beuren, Tel. 07025/910500, 
panorama-therme@beuren.de, www.
panorama-therme.de 

Let’s Go to England!
Sprachreisen an Ostern und Pfingsten 
Das Jugendwerk bietet regelmäßig in den 
Schulferien Sprachreisen nach England 
an. Jugendliche im Alter zwischen 13 und 
15 Jahren, die ihr Englisch außerschu-
lisch aufbessern und die britische Kultur 
kennenlernen möchten, können sich für 
eine Sprachreise in den Osterferien im 
südenglischen Hastings, vom 13.04. bis 
27.04.2019, anmelden. 
An Pfingsten geht es vom 08.06. bis 
20.06.2019 nach Folkestone.

Wo kann man eine Fremdsprache bes-
ser erlernen als in dem Land, in der sie 
gesprochen wird? Sprachreisen erfreuen 
sich bei Schülerinnen und Schüler großer 
Beliebtheit. Zum einen garantieren sie ei-
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nen hohen Lernerfolg, zum anderen müs-
sen die Teilnehmenden nicht auf Urlaub, 
Erholung und Erlebnisse in den Ferien 
verzichten. Vormittags findet ohne Lei-
stungsdruck Sprachunterricht in lockerer 
Atmosphäre und mit viel Spaß statt. 
Nachmittags sorgen ausgebildete Be-
treuer mit einem abwechslungsreichen 
Freizeitprogramm dafür, dass keine Lan-
geweile aufkommt.
Die Unterbringung erfolgt in ausge-
suchten Gastfamilien, wodurch die Teil-
nehmenden zudem einen Einblick in den 
englischen Alltag und die englische Kul-
tur erhalten.
Darüber hinaus veranstaltet das Jugend-
werk viele Kinder- und Jugendfreizeiten 
in den Schulferien. Für finanziell schwä-
cher gestellte Haushalte gibt es hierfür 
Zuschussmöglichkeiten. Einen Überblick 
aller Freizeiten und nähere Informationen 
gibt es auf der zentralen Buchungsplatt-
form des Jugendwerks www.jugend-
werk-awo-reisen.de oder telefonisch 
unter (0711) 945 729 111. 
Gerne können Sie diese Pressemitteilung 
auch in gekürzter Form - bitte jedoch 
stets mit der Angabe unserer im Text an-
gegebenen Kontaktdaten - abdrucken.
Möchten Sie mehr über unsere Sprach-
reisen erfahren und darüber berichten, 
oder benötigen Sie weiteres Bildmaterial, 
dann zögern Sie bitte nicht mit mir Kon-
takt aufzunehmen. Die Pressemitteilung 
als PDF, ein Bild in Druckqualität sowie 
unsere „pro bono Anzeigenvorlagen“ fin-
den Sie hier.

Heizkosten sparen mit Smart 
Home?
Einsparpotenziale durch Digitalisie-
rung werden von Hauseigentümern 
häufig überschätzt 
Ist die Heizung richtig eingestellt, lässt 
sich der Energieverbrauch mit intelli-
genten Systemen nur geringfügig redu-
zieren.
Intelligent vernetzte Häuser sollen für 
mehr Lebensqualität sorgen, Zeit sparen 
und den Energieverbrauch senken. Der 
Markt für solche Anwendungen wächst 
rasant. Große Hoffnungen werden vor 
allem in smarte Heizungssteuerungen 
gesetzt – rund 70 Prozent des Energie-
verbrauchs in privaten Wohngebäuden 
entfallen auf die Raumwärme. Bei einer 
bereits gut eingestellten Heizungsre-
gelung ist das Einsparpotenzial durch 
Hausautomation und Smartphone-Apps 
jedoch begrenzt. Darauf weist Zukunft 
Altbau hin, das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informa-
tionsprogramm rund um die energetische 
Sanierung. „Ist die Heizung optimal ein-
gestellt, können smarte Technologien 
nur wenige Prozentpunkte rausholen“, 
so Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Hauseigentümer sollten daher Kosten 
und Nutzen genau abwägen und sich vor 
allem um eine reibungslos funktionieren-
de Heizung kümmern, so Hettler weiter. 
Auskunft zur Heizungsoptimierung ge-
ben Gebäudeenergieberater.

Neutrale Informationen gibt es auch ko-
stenfrei über das Beratungstelefon von 

Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.

Rollläden, Beleuchtung und die Heizung: 
Das alles, und noch viel mehr, lässt sich 
heute digital steuern. Das Stichwort lautet 
Smart Home und steht für die Verknüp-
fung von Haustechnik, Haushaltsgerä-
ten und Unterhaltungselektronik. Bedient 
werden die Geräte per Smartphone, Ta-
blet oder Sprachbefehl. Als großen Vorteil 
führen Hersteller immer wieder den En-
ergieeinspareffekt an. Der größte Posten 
auf der Energiekostenrechnung ist die 
Heizung, entsprechend hoch sei hier das 
Sparpotenzial: Smarte Heizungsthermo-
state beispielsweise schalten die Heiz-
körper automatisch aus, wenn niemand 
zuhause ist, und heizen energiesparend 
auf, sobald sich ein Bewohner dem Haus 
nähert. Sie unterstützen auch die Einstel-
lung eines persönlichen Heizplans nach 
Raumnutzung und Wochentag.

Lohnt sich die Umrüstung?
Bis zu 25 Prozent Heizenergie können 
Hauseigentümer mit Smart-Home-Sys-
temen einsparen, sagen Hersteller. Der 
Bundesverband der Deutschen Hei-
zungsindustrie (BDH) geht von 15 Prozent 
aus. Die Verbraucherzentrale kommt auf 
maximal acht Prozent. co2online, eine 
vom Bundesumweltministerium unter-
stützte gemeinnützige Beratungsgesell-
schaft, hat die Daten zusammengestellt.
Wer über eine gut funktionierende und 
bedarfsgerecht eingestellte Heizung ver-
fügt, reizt dieses Einsparpotenzial bereits 
weitgehend aus. Eine Nachtabsenkung 
auf einen Sollwert von zehn Grad bei-
spielsweise fährt die Heizung kurz vor der 
Nachtruhe herunter und rechtzeitig vor 
dem Aufstehen wieder hoch. Während 
eines Urlaubs im Winter kann die Heizung 
zudem die gesamte Zeit, auch tagsüber, 
im nächtlichen Absenkmodus betrieben 
werden.
Ein weiterer wichtiger Faktor, damit die 
Heizung energiesparend läuft, ist die rich-
tige Einstellung der Heizkurve. Sie regelt 
die Temperatur des Heizungswassers in 
Abhängigkeit zur Außentemperatur. Ein 
Gebäude braucht bei plus acht Grad 
Celsius weniger Wärmezufuhr, um auf 
angenehme Temperaturen zu kommen 
als bei minus acht Grad. Mit einer steilen 
Heizkurve wird das Wasser bei kalten Au-
ßentemperaturen heißer zum Heizkörper 
geschickt als mit einer flacheren Heizkur-
ve. Der Heizkessel muss bei niedrigeren 
Vorlauftemperaturen weniger arbeiten, 
die Verteilverluste sind geringer.
„Über klassische Effizienzmaßnahmen 
hinausgehende Einsparungen sind mit 
einer Gebäudeautomatisierung nur noch 
im niedrigen einstelligen Prozentbereich 
möglich“, sagt auch Meike Militz von der 
Energieberatung der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg. Es sollte zudem 
bedacht werden, dass Smart-Home-
Systeme im Dauerbetrieb arbeiten und 
Tag und Nacht Strom verbrauchen. Die 
Technologie hat außerdem ihren Preis. 
Die Kosten liegen bei mehreren hundert 
bis über tausend Euro. 

Besonderes Augenmerk sollten Hausei-
gentümer daher zuerst auf eine durch 
eine Fachperson richtig eingestellte Hei-
zung legen, so Militz. Die Ausgaben für 
das smarte Haus könnten dann kaum 
noch zur Heizenergie- und Kostenein-
sparung beitragen.

Auch andere Effizienzmaßnahmen 
wichtig
Fazit: Klassische Effizienzmaßnahmen 
wie eine optimierte Heizungsregelung 
decken bereits den Großteil der Maßnah-
men ab, die Smart-Home-Lösungen an-
bieten. Wer den Rest an Einsparpotenzial 
auch noch will, muss mehr oder weniger 
tief in die Tasche greifen bei überschau-
baren Effekten. Hauseigentümer mit wei-
tergehenden Effizienzwünschen sollten 
eher einen hydraulischen Abgleich der 
Heizungsanlage durchführen lassen und 
prüfen, ob eine neue Heizungspumpe nö-
tig ist. Der hydraulische Abgleich sorgt 
dafür, dass alle Heizkörper genau die er-
forderliche Wassermenge erhalten. Mo-
derne Heizungspumpen benötigen nur 
ein Zehntel so viel Strom wie in die Jahre 
gekommene Umwälzpumpen.
Bedacht werden sollte auch: Ein mög-
lichst geringer Heizenergieverbrauch ist 
nur mit einer energetisch optimierten 
Gebäudehülle zu erreichen. Ausschließ-
lich Wärmeschutzfenster sowie eine di-
cke Dämmung von Dach, Fassade und 
Kellerdecke können die großen Einspar-
potenziale heben. Eine persönliche Be-
ratung zur Dämmung der Gebäudehülle 
und einer gut eingestellten Heizung er-
halten Hauseigentümer bei Gebäudee-
nergieberatern aus der Region. Auskunft 
gibt es auch bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg.  
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- 
und Gebäudeeigentümer neutral über 
den Nutzen einer energetischen Sa-
nierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und 
kostenlos. Zukunft Altbau hat seinen Sitz 
in Stuttgart und wird von der KEA Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg umgesetzt.  

Ansprechpartner Pressearbeit
Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Con-
sulting GmbH,
Emmy-Noether-Straße 2, 
79110 Freiburg,
Tel. +49 761 38 09 68-23
vartmann@solar-consulting.de, 
www.solar-consulting.de

Ansprechpartner Zukunft Altbau
Ana Puls, Zukunft Altbau,
Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart,
Tel. +49 711 489825-13,
ana.puls@zukunftaltbau.de, 
www.zukunftaltbau.de  
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Schule... und dann?  
Ausbildungsbörse am Donnerstag, 14. 
März in der Agentur für Arbeit Göp-
pingen  
Unter dem Motto „Informationen aus er-
ster Hand“ dreht sich am Donnerstag, 
14. März in der Agentur für Arbeit Göp-
pingen bei der Ausbildungsbörse alles 
um das Thema „Ausbildung im Herbst 
2019“. Die Ausbildungsbörse findet im 
Berufsinformationszentrum statt. Sie be-
ginnt um 14:00 Uhr und endet um 17:00 
Uhr. Rund 40 Ausbildungsbetriebe aus 
der Region stellen über 70 Ausbildungs-
berufe vor. Auf die freien Ausbildungs-
plätze in den Bereichen Dienstleistung, 
Gastronomie, Gesundheit und Soziales, 
Handel, Handwerk, Industrie und der Si-
cherheitsbranche können sich Jugendli-
che gleich bewerben. 
„Das Vermittlungsgeschäft für den Aus-
bildungsmarkt ist bereits in vollem Gang. 
Betriebe haben durch die gemeldeten 
Ausbildungsstellen schon deutlich signa-
lisiert, dass sie in die betriebliche Aus-
bildung investieren, um ihre benötigten 
Fachkräfte zu bekommen. Damit sind die 
Chancen für Bewerber ausgesprochen 
gut“, sagt Thekla Schlör, Leiterin der Ar-
beitsagentur in Göppingen. 
Aktuell sind noch viele attraktive Ausbil-
dungsplätze frei. Einige davon werden 
bei der Ausbildungsbörse vorgestellt. 
Schlör hofft, dass viele Betriebe hier mit 
ihren künftigen Nachwuchskräften zu-
sammen treffen. 
Eingeladen und herzlich willkommen ist, 
wer auf der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz ist – unabhängig davon, ob 
er oder sie bei der Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Göppingen gemeldet 
ist. 
Jugendliche sollten am besten ihre Be-
werbungsunterlagen in mehrfacher Aus-
fertigung mitbringen. Damit man kann 
sich gleich direkt beim ausbildenden 
Betrieb um einen Ausbildungsplatz be-
werben. Die Unterlagen müssen voll-
ständig und aussagekräftig sein. Tipps 
dazu erhalten Jugendliche beim Bewer-
bungscheck durch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Agentur für Arbeit. 
Diese Berufe werden am 14. März  vor-
gestellt: 
Alltagbegleiter/in 
Altenpfleger/in 
Altenpflegehelfer/in 
Automobilkaufmann/-frau 
Bachelor of Arts (FH) – Arbeitsmarktma-
nagement 
Bachelor of Arts - Beratung für Bildung, 
Beruf und Beschäftigung 
Bachelor of Arts - Fitnessökonomie 
Bachelor of Arts – Public Administration 
Bachelor of Arts – Rechtswissenschaften 
in der öffentlichen Verwaltung 
Bachelor of Science – Sicherheitstechnik 
Bäcker/in 
Bauingenieur/in plus 
Baugeräteführer/in 

Bauwerksabdichter/in 
Berufskraftfahrer/in 
Beton- und Stahlbetonbauer/in 
Chemikant/in 
Chemielaborant/in 
Dachdecker/in 
Elektroniker/in – Betriebstechnik 
Elektroniker/in - Energie- und Gebäude-
technik 
Elektroniker/in - Geräte und Systeme 
Elektroniker/in - Informations- und Tele-
kommunikationstechnik 
Fachangestellte/r für Arbeitsmarkt-
dienstleistung 
Fachkraft – Lagerlogistik 
Fachkraft - Schutz und Sicherheit 
Fachkraft für Kurier-, Express- und Post-
dienstleistungen 
Fachkraft – Gastgewerbe 
Fachkraft - Möbel-, Küchen- und 
Umzugsservice  
Fachverkäufer/in Bäckereihandwerk 
Fahrzeuglackierer/in 
Fleischer/in 
Fluggeräteelektroniker/in 
Fluggerätemechaniker/in 
Gärtner/in im Garten- und Landschafts-
bau 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
Gießereimechaniker/in 
Gleisbauer/in 
Handelsfachwirt/in 
Hörakustiker/in 
Hotelfachfrau/-mann 
Industriekauffrau/-mann 
Industriemechaniker/in 
IT-System-Elektroniker/in 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechani-
ker/in 
Kauffrau/-mann – Büromanagement 
Kauffrau/-mann im Einzelhandel 
Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen 
Kauffrau/-mann- Spedition und Logistik-
dienstleistung 
KFZ-Mechatroniker/in 
KFZ-Mechatroniker/in- Nutzfahrzeug-
technik 
Koch/Köchin 
Konstruktionsmechaniker/in 
Land- und Baumaschinenmechatroni-
ker/in 
Mechatroniker/in Kältetechnik 
Medientechnologe/in Druckverarbeitung 
Medientechnologe/in Druck 
Medizintechnische Radiologieassistent/
in 
Metallbauer/in Konstruktionstechnik 
Packmitteltechnologe/in 
Pharmakant/in 
Polizeimeister/in   
Polizeikommissar/in 
Restaurantfachmann/-frau 
Soldat/in 
Sport- und Fitnesskauffrau/-mann 
Straßenbauer/in 
Technische/r Systemplaner/in – Elektro-
technische Systeme 
Technische/r Systemplaner/in – Stahl- 
und Metallbautechnik 
Tischler/in 
Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik 
Verkäufer/in 
Vermessungstechniker/in 
Verwaltungsbeamter/in im mittleren, 
gehobenem und höheren Dienst 

Werkzeugmechaniker/in 
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 
Zahntechniker/in 
Zerspanungsmechaniker/in 
Zollbeamter im mittleren und gehobener 
Dienst 

Übrigens: 
Auch für Frisch Auf! Göppingen ist das 
Thema Ausbildung als Start in ein erfolg-
reiches Berufsleben sehr wichtig. 
Deshalb unterstützt der Handball-Bun-
desligist die Ausbildungsbörse mit der 
Verlosung von Eintrittskarten für Spiele 
in der laufenden Saison. 
Die Karten werden bei der Ausbildungs-
börse verlost. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. 
Besucheradresse
Agentur für Arbeit Göppingen
Mörikestraße 15
73033 Göppingen 

Girls`Day am 28. März 
Technik fasziniert nicht nur Jungen, 
sondern auch Mädchen. Insbesondere, 
wenn diese lebensnah vermittelt wird. 
Der Girls`Day bietet diese Gelegenheit 
am 28. März. 
  
Seit 2001 öffnen Firmen und Institutionen 
ihre Türen, um Mädchen an praktischen 
Beispielen sowie in Workshops und Dis-
kussionen mit Beschäftigten und Auszu-
bildenden zu zeigen, wie spannend und 
interessant die Arbeit mit Technik sein 
kann. Für die Mädchen stellt dieser Tag 
eine Chance dar, sich frühzeitig beruflich 
zu orientieren und Neues zu entdecken. 
  
Die Agentur für Arbeit Göppingen bietet 
in Kooperation mit dem GARP Bildungs-
zentrum in den Räumen der GARP im 
Carl-Orff-Weg 11 in Plochingen dieses 
Jahr eine Veranstaltung mit verschie-
denen Stationen zum Ausprobieren in 
den Bereichen Elektrotechnik, Metall und 
Holz an. Mädchen der Klassen 7 bis 9 
können beispielsweise einen Würfel her-
stellen oder einen einfachen Roboter bau-
en. Zusatzangebote runden den Tag ab. 
Weibliche Auszubildende in technischen 
Berufen stehen den Schülerinnen Rede 
und Antwort. Ein kostenfreies Mittages-
sen rundet das Angebot ab. 
  
Das Angebot ist auf der Aktionslandkar-
te unter www.girls-day.de veröffentlicht. 
Mädchen können sich einzeln oder in 
Gruppen anmelden. 
  
Fragen beantworten gerne Marion Ja-
nousch und Simone Österreich, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Göppingen. 
Sie sind telefonisch unter 07161/9770-
461 oder -332 oder per Mail unter Goep-
pingen.BCA@arbeitsagentur.de zu errei-
chen. 
  
Wichtiger Termin für Arbeitgeber: 
Frist endet bald 

DER WALD IST KEIN MÜLLPLATZ!
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Arbeitsplätze für schwerbe-
hinderte Menschen müssen 
bis 31. März gemeldet wer-
den 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig 
und mehr Beschäftigten sind verpflich-
tet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit 
schwerbehinderten Menschen zu beset-
zen. 
Tun sie das nicht, müssen sie für jeden 
nicht besetzten Pflichtplatz eine Aus-
gleichsabgabe an das zuständige Inte-
grationsamt zahlen. 

Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote. 
Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, können dies 
noch bis zum 31. März nachholen. 
Eine Verlängerung dieser Frist ist nicht 
möglich. Ist eine Anzeige unvollständig, 
falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet 
ein, ist dies eine Ordnungswidrigkeit und 
kann mit einem Bußgeld geahndet wer-
den kann. 
Fragen rund um das Anzeigeverfahren 
werden von Montag bis Freitag von 09:30 

Uhr bis 11:30 Uhr unter der Telefonnum-
mer 07161 / 9770 333 beantwortet. 
Dieses Serviceangebot richtet sich an 
Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Ar-
beit Göppingen, also in den Landkreisen 
Esslingen und Göppingen. 
  
Arbeitgeber, die einen schwerbehinder-
ten Menschen einstellen möchten, kön-
nen sich an den Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit Göppingen und der 
beiden Jobcenter wenden. 
Gebührenfreie Hotline: 0800 4 5555 20. 
  

Römerstraße 19 . 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 . Fax 07123/3688-222


